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MUSIKSCHULE VOGTLAND

Sensationelle Erfolge 
bei „Jugend musiziert“

Am 20. und 21. Januar fanden in Zwickau, Plauen und Reichenbach die 
ersten Wertungsvorspiele des diesjährigen Regionalwettbewerbes 
„Jugend musiziert“ statt. In Reichenbach wurde die Kategorie Zupfins-
trumente-Solo ausgetragen. Die Gitarristen bestritten ihre Wertungs-
vorspiele am Samstag im Ratssaal, während sich die Wettbewerbs-
teilnehmer in den Fächern Mandoline und Zither einen Tag später 
im Reichenbacher Musikschulsaal zum Wettbewerb trafen. Nach den 
tollen Leistungen der Musikschüler in der Kategorie „Klavier Solo“ im 
vergangenen Jahr, knüpften die Gitarristinnen der obervogtländischen 
Musikschulabteilung an die großartigen Ergebnisse an und stellten sich 
mit anspruchsvollen Programmen der Wettbewerbsjury. 

Den Jurymitgliedern oblag die Aufgabe, die gehörten Vorträge mit 
Punkten und Preisen zu bewerten. Je nach jeweiliger Altersgruppe sind 
Musikstücke aus verschiedenen Stilepochen mit einer Mindest-und 
Höchstspieldauer vorzutragen. Hier kommt es besonders auf Musika-
lität, Ausdrucksstärke, technische Fertigkeiten und Vortragssicherheit 
an, das ausgewählte Programm überzeugend zu präsentieren. Ab der 
Altersgruppe II erhalten die Teilnehmer mit einer Mindestpunktzahl 
von 23 - die zu vergebende Höchstpunktzahl beträgt 25 - die Berechti-
gung zur Teilnahme am Landeswettbewerb. Alle vier Teilnehmerinnen, 
die ihren Unterricht an der Musikschule in Markneukirchen erhalten, 
überzeugten die Jury mit einer großen musikalischen Vielfalt und er-
zielten hervorragende Ergebnisse. Kristýna Kočárníková (AG IB) – eine 
der jüngsten Teilnehmer in der Wertungskategorie – wurde die Höchst-
punktzahl von 25 zuerkannt.  Siiri Glaser (AG II) und Hannah Voigt (AG 
III) erspielten sich beide jeweils 24 Punkte, ebenso ein erster Preis mit 
23 Punkten ging an Finnja Glaser (AG IV). Damit qualifizierten sie sich 
zur Teilnahme am Landeswettbewerb, der vom 08. bis 10.03. und 15. bis 
17.03.2024 in Dresden stattfindet. 
Wir gratulieren den jungen Gitarristinnen und ihrer Fachlehrerin Frau 
Weber zu diesen tollen Erfolgen!

Spende für Stadtbücherei 
Markneukirchen

Die Stadtbücherei ist eine Insel in unserem eher von der Musik 
geprägten Stadtbild, ein wohlgeordnetes Kleinod mit Tradition und 
inhaltlichem Niveau, ausgestattet mit Literatur für Jung und Alt zu 
zahlreichen Themenbereichen und Sachgebieten. 
Als lesender und schreibender Literaturfreund beschloss ich deshalb 
anlässlich meines runden Geburtstages, in dürren Zeiten wie diesen 
unserer Bücherei einen Geldbetrag zu spenden.
Bei der Verwirklichung dieser Idee wurde ich in dankenswerter Weise 
kräftig unterstützt von meinen Freundinnen und Freunden

•	 des Lions-Clubs Markneukirchen,
•	 des Schachvereins Markneukirchen
•	 und unseres Heimatvereins,

die das zu meiner Geburtstagsfeier im Paulusschlöß`l aufgestellte 
„Spendenschwein“ fleißig fütterten.
Am Ende ergab sich eine Gesamtspendensumme von 800 EUR.
Frau Uhlig, Leiterin der Bücherei, hat schon Ideen!
Claus-Peter Franke
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Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor 
Wahlen, Gruppenauskunft bei Alters- oder 

Ehejubiläen, Gruppenauskunft an 
Adressbuchverlage, Auskunft an öffentlich-

rechtliche Religionsgesellschaften 
Öffentliche Bekanntmachung nach § 50 

Bundesmeldegesetz 
Gemäß § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 03. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert durch Artikel 22 des Gesetzes 
vom 19. Dezember 2022 (BGBl.  I S. 2606), darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Fa-
miliennamen, Doktorgrad und Anschriften (gemäß § 44 Abs. 1 S. 1 BMG) 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätes-
tens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.  

Des Weiteren darf die Meldebehörde gem. § 50 Abs. 2 BMG auf Verlan-
gen von Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, die Vornamen, den Doktorgrad, 
die Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. Eheju-
biläum und jedes folgende. 

Gem. § 50 Abs. 3 BMG darf Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über deren Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilt wer-
den. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. 

Den Betroffenen ist gem. § 50 Abs. 1-3 i. V. m. Abs. 5 BMG gegen die 
Weitergabe oder Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht einge-
räumt. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Markneukirchen, Einwohnermeldeamt, Am Rathaus 2, 
08258 Markneukirchen während der allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gelegt werden. Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Wi-
derruf Gültigkeit, d.h. bereits früher eingelegte Widersprüche gelten 
weiterhin, sofern sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren. 

Verfahrensgleich verhält es sich mit dem Widerspruch nach § 42 Abs. 3 
BMG gegen die Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften.  
Gem. § 42 Abs. 2 BMG darf die Meldebehörde Daten von Familienan-
gehörigen eines Mitgliedes einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft übermitteln, wenn die Familienangehörigen nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Es 
dürfen Vor- und Familiennamen, frühere Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften -gekennzeichnet nach 
Haupt- und Nebenwohnung- und letzte frühere Anschrift, Auskunfts-
sperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke nach § 52 BMG 
sowie das Sterbedatum übermittelt werden. Gem. § 42 Abs. 3 BMG gel-
ten als Familienangehörige der Ehegatte oder Lebenspartner, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern. 

Markneukirchen, den 26.01.2024 

Flurbereinigungsverfahren 
Erlbach, Landwüst-Wirtsberg 

und Wernitzgrün
Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Flurbereinigungs-verfahren, Erlbach, Landwüst-Wirtsberg und 
Wernitzgrün, 

wir wünschen, dass Sie diese Informationen bei bestem Wohl und gu-
ter Gesundheit erreichen und hoffen, dass Sie zu den Weihnachtsfeier-
tagen und zum Jahreswechsel gemeinsam mit Ihren Angehörigen 
schöne, ruhige und besinnliche Stunden verbracht haben. 

Auch zu Beginn dieses Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich, 
auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen, bei Ihnen für die Zu-
sammenarbeit in 2023 zu bedanken. Uns sind im vergangenen Jahr so 
manche Herausforderungen begegnet. Wir möchten betonen, dass Ihr 
konstruktives Feedback und Ihre Zusammenarbeit uns geholfen haben, 
Lösungen zu finden und Schwierigkeiten zu überwinden. Dies zeigt, 
wie wichtig Ihre Rolle im gesamten Prozess ist. 

Mit einem Blick zurück auf die Ereignisse des letzten Jahres möchten 
wir auch gleichzeitig einen Ausblick auf die kommenden Entwicklun-
gen geben. 

Landwüst-Wirtsberg 
Nach sachgerechter und objektiver Abwägung der Wünsche aller Teil-
nehmer des Flurbereinigungsverfahrens Landwüst-Wirtsberg wurde 
Anfang des Jahres 2023 der Neugestaltungsentwurf aufgestellt und 
vom Vorstand beschlossen. Anschließend wurde der Entwurf zur Prü-
fung bei der Oberen Flurbereinigungsbehörde beim Landratsamt Vogt-
landkreis eingereicht und im August 2023 die Genehmigungsfähigkeit 
bestätigt. Parallel dazu wurden die Ergebnisse der Wertermittlung am 
24.07.2023 festgestellt und durch Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Stadt Markneukirchen am 25.08.2023 bekanntgemacht; die öffentliche 
Auslegung der Unterlagen erfolgte im Zeitraum vom 25.08. bis 
29.09.2023. 

Im November 2023 fand eine öffentliche Teilnehmerversammlung zum 
Thema „Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans“ statt, zu welcher so-
wohl über ortsübliche Bekanntmachung als auch auf postalischem 
Wege geladen wurde. In der Versammlung wurden den Teilnehmern 
eingehend die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans und dessen Be-
standteile erläutert. 

T. Meinel
Bürgermeister

Flurbereinigungsverfahren
Erlbach, Landwüst-Wirtsberg

und Wernitzgrün
Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Flurbereinigungs-
verfahren, Erlbach, Landwüst-Wirtsberg und Wernitzgrün,

wir wünschen, dass Sie diese Informationen bei bestem Wohl und 
guter Gesundheit erreichen und hoffen, dass Sie zu den Weihnachts-
feiertagen und zum Jahreswechsel gemeinsam mit Ihren Angehörigen 
schöne, ruhige und besinnliche Stunden verbracht haben.

Auch zu Beginn dieses Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich, 
auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen, bei Ihnen für die Zu-
sammenarbeit in 2023 zu bedanken. Uns sind im vergangenen Jahr so 
manche Herausforderungen begegnet. Wir möchten betonen, dass Ihr 
konstruktives Feedback und Ihre Zusammenarbeit uns geholfen haben, 
Lösungen zu finden und Schwierigkeiten zu überwinden. Dies zeigt, 
wie wichtig Ihre Rolle im gesamten Prozess ist.

Mit einem Blick zurück auf die Ereignisse des letzten Jahres möchten 
wir auch gleichzeitig einen Ausblick auf die kommenden Entwicklun-
gen geben.

Erlbach
Das Jahr 2023 stand vollends im Fokus der Erarbeitung der Ergebnisse der 
Wertermittlung. Dafür wurden die Wertermittlungsgrundsätze, welche 
die Grundlage für die Ergebnisse sind, im Vorstand gemeinsam mit den 
landwirtschaftlichen Sachverständigen angepasst.

Die Fertigstellung der Karten befindet sich in der Schlussphase, sodass 
wir die Ergebnisse der Wertermittlung dieses Jahr im Frühjahr in einer 
Teilnehmerversammlung erläutern und im Anschluss öffentlich bekannt 
machen und auslegen werden. Wir planen für die Beteiligten während 
der Auslegung zusätzliche Sprechtage zur Erläuterung der Ergebnisse ein-
zurichten. Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller 
Grundstücke, nicht nur der eigenen, können die Beteiligten während der 
Zeit der Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung bei der Vorsitzen-
den des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft schriftlich vorbringen. 
Sollte es Einwände geben, werden diese im Vorstand behandelt; sollten 
die Einwände berechtigt sein, wird die Wertermittlung angepasst.

Im Anschluss daran (frühestens ab Herbst 2024) werden die Teilnehmer 
zu ihren Abfindungswünschen gehört. Die Anhörungen müssen mit 389 
Besitzständen geführt werden und schätzungsweise bis mind. Herbst 
2025 andauern. Die aufgenommenen Wünsche der Teilnehmer werden 
wir objektiv gegeneinander abwägen und im Ergebnis daraus den Neu-
verteilungsentwurf erarbeiten. 

Landwüst-Wirtsberg
Nach sachgerechter und objektiver Abwägung der Wünsche aller Teil-
nehmer des Flurbereinigungsverfahrens Landwüst-Wirtsberg wurde 
Anfang des Jahres 2023 der Neugestaltungsentwurf aufgestellt und 
vom Vorstand beschlossen. Anschließend wurde der Entwurf zur Prü-
fung bei der Oberen Flurbereinigungsbehörde beim Landratsamt Vogt-
landkreis eingereicht und im August 2023 die Genehmigungsfähigkeit 
bestätigt. Parallel dazu wurden die Ergebnisse der Wertermittlung am 
24.07.2023 festgestellt und durch Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Stadt Markneukirchen am 25.08.2023 bekanntgemacht; die öffent-
liche Auslegung der Unterlagen erfolgte im Zeitraum vom 25.08. bis 
29.09.2023.

Im November 2023 fand eine öffentliche Teilnehmerversammlung zum 
Thema „Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans“ statt, zu welcher 
sowohl über ortsübliche Bekanntmachung als auch auf postalischem 
Wege geladen wurde. In der Versammlung wurden den Teilnehmern 
eingehend die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans und dessen Be-
standteile erläutert.

Im 1. Quartal 2024 wird der Vorstand der TG Landwüst-Wirtsberg den 
Flurbereinigungsplan beschließen und die Unterlagen bei der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde zur Prüfung einreichen.
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Wenn die Obere Flurbereinigungsbehörde den Flurbereinigungsplan 
mit all seinen Bestandteilen genehmigt hat, wird die TG Landwüst-
Wirtsberg die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans und die Ladung 
zum Anhörungstermin öffentlich bekanntmachen. Jedem Teilnehmer 
wird mit einem Schreiben ein Auszug aus dem Flurbereinigungsplan, 
welcher die Ergebnisse des Verfahrens zusammenfasst, zugestellt. Da-
rüber hinaus werden alle Bestandteile des Flurbereinigungsplanes in 
der Stadtverwaltung der Stadt Markneukirchen zur (beschränkten) Ein-
sichtnahme ausliegen.

Des Weiteren findet im 1. und 2. Quartal des Jahres 2024 die Umsetzung 
der Baumaßnahme „Platzgestaltung Aussichtsturm Wirtsberg“ statt. 
Diese Maßnahme wurde auf Anregung des Landwüster Ortschaftsrates 
an den Vorstand der TG Landwüst-Wirtsberg herangetragen. Gemein-
sam mit der Stadt Markneukirchen, welche die Eigenanteile von 15 % 
komplett übernimmt, und dem Planer des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung (VLN) Sachsen fanden die Planungs-, Ausschreibungs- 
und Vergabearbeiten während des Jahres 2023 statt. Die Fördermittel 
in Höhe von 85 % werden über Mittel der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die 
Bundesrepublik Deutschland zu 60 % und des Freistaates Sachsen zu 
40 % finanziell unterstützt.

Wernitzgrün
Zu Beginn des Jahres 2023 wurde der landwirtschaftliche Weg „Zum 
Paschersberg 4“ öffentlich ausgeschrieben. Die Angebotsauswertung 
durch den Verband für Ländliche Neuordnung (VLN) Sachsen ergab, 
dass der wirtschaftlichste Bieter mit seinem Angebotspreis ca. 52 % 
über der Kostenberechnung lag und die Kosten nicht durch die bislang 
aufgeklärten finanziellen Eigenanteile der TG Flurbereinigung Wernitz-
grün gedeckt waren. Der Vorstand entschied sich aufgrund der feh-
lenden Finanzmittel und in Erwartungen einer Kostenersparnis dafür, 
die Ausschreibung aufzuheben und die Maßnahme „Paschersberg 4“ 
zusammen mit dem „Sportplatzweg“ zeitgleich im Jahr 2024 auszu-
schreiben und umzusetzen. 

So stand im vergangenen Jahr 2023 vor allem die detaillierte Planung 
der Baumaßnahme Sportplatzweg im Fokus. Die Planungsphase war 
von intensiven Untersuchungen und Abstimmungen geprägt. Die be-
teiligten Akteure und die Stadt Markneukirchen arbeiteten eng zusam-
men, um das bestmögliche Ergebnisse zu erzielen - hierfür an dieser 
Stelle einen herzlichen Dank.

Durch eine sorgfältige Vorbereitung wird sichergestellt, dass die Flur-
bereinigung sowohl den landwirtschaftlichen Bedürfnissen als auch 
den Anforderungen anderer Nutzer gerecht werden kann. In diesem 
Zusammenhang wurde maßnahmebegleitend zum Sportplatzweg die 
Änderung des Wege- und Gewässerplanes und damit einhergehend 
die Planung eines Wanderparkplatzes angeschoben. Der bereits be-
stehende Parkplatz unterhalb des Sportplatzweges soll erweitert, in 
Pflasterbauweise befestigt und mit dem Flurbereinigungsplan eigen-
tumsrechtlich geklärt werden. 

Der Wanderparkplatz kann somit zukünftig einerseits als Parkmöglich-
keit für die Heimspiele des ortsansässigen Fußballvereins SpVgg Wer-
nitzgrün und das jährlich ausgetragene deutsch-tschechische Grenz-
fest am Grenzübergang Luby-Wernitzgrün, als auch als Ausgangsort 
für verschiedene touristische Aktivitäten genutzt werden.

Die Baumaßnahmen sollen in der ersten Jahreshälfte 2024 durchge-
führt werden. Die Fördermittel in Höhe von 85 % werden über Mittel 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK)“ durch die Bundesrepublik Deutschland zu 60 % 
und des Freistaates Sachsen zu 40 % finanziell unterstützt.

Allgemeine Informationen
Kommunikation und Beteiligung sind uns wichtig: daher ermutigen wir 
Sie, aktiv am Geschehen rund um die Flurbereinigung teilzunehmen 
und Ihre Perspektiven einzubringen. So können wir gemeinsam sicher-
stellen, dass die Interessen aller Teilnehmer berücksichtigt werden.

Für Fragen, Anregungen oder weitere Informationen stehen wir Ihnen 

jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte zögern Sie nicht, sich an uns zu 
wenden. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Engagement und freuen uns 
auf eine weiterhin konstruktive Zusammenarbeit im kommenden Jahr.

Katrin Weller
Vorstandsvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Wernitzgrün, Teilnehmergemeinschaft Landwüst-Wirtsberg und 
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Erlbach
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ORTSCHAFTSRAT ERLBACH 

 
Einladung 

 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Erlbach findet  
 

am Dienstag, dem 30.01.2024, um 18:00 Uhr, 
im Gemeindeamt Erlbach  

 
statt. Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
 
Themen: 
    - Gelber Sack oder Gelbe Tonne 
    - 20 Jahre Partnerschaft Luby/Schönbach-Erlbach 
    - Bericht Revierleiter Forst zu Forstarbeiten 
    - Schiefer Hascher Haus 
    - Sonstiges 
 
A. Worbs 
Ortsvorsteher 
 

 
 

 
DER ORTSCHAFTSRAT SIEBENBRUNN/STRÄßEL 

INFORMIERT 
 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Siebenbrunn/Sträßel 

am Freitag, 02.02.2024, 19:00 Uhr 
im Bürgerraum 

 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
Der Ortschaftsrat 
 

 
 
 
+ 3402 Einladung OR Wohlhausen.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

85. Geburtstag 
 
Am Sonntag, dem 14. Januar 2024 feierte Herr Günter Körner in Mark-
neukirchen seinen 85. Geburtstag. Bürgermeister Toni Meinel gratu-
lierte Herrn Körner zum Geburtstag und wünschte ihm für die kommen-
den Jahre alles Gute sowie Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
+ 3402 Geburtstag Koerner.jpg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LEADER VOGTLAND 
 

Zwei neue Aufrufe zur Umsetzung der LEADER- Ent-
wicklungsstrategie (LES) der Region Vogtland,  

Förderperiode 2023-2027, stehen ab dem 29.01.2024 
bzw. 01.02.2024 im Internet 

 
Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft auf, sich aktiv an der Gestal-
tung der LEADER Region Vogtland zu beteiligen. 
 
Aufruf 01-2024: Ab dem 29.01.2024, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den 
neuen Aufruf 01-2024. Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
 
1.b.1 Innovative Maßnahmen zur Ansiedlung oder Erhalt von Ge-
sundheitseinrichtungen und ambulanten Pflegediensten 
 
6.b.1 Abbruch/Teilabbruch baulicher Anlagen sowie Flächenentsie-
gelung und Renaturierung in Ortslagen 
 
Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2024 Fördermittel in Höhe von 
1.100.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 05.03.2024 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 
eingereicht werden. Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen wer-
den. Ende März 2024 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lo-
kalen Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungs-
strategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur 
Projektförderung. 
 
Aufruf 02-2024: Ab dem 01.02.2024, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den 
neuen Aufruf 02-2024. Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
 
2.a.2 Unterstützung investiver Maßnahmen zur Unternehmens-
gründung und/oder -erweiterung 
 
3.a.3 Digitale Angebote und thematische Konzeptionen zur Unter-
stützung des Tourismus in der Region 
 
5.a.1 Um- und Wiedernutzung ungenutzter ländlicher und klein-
städtischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung als Haupt-
wohnsitz oder Um- und Wiedernutzung ungenutzter und klein-
städtischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung für Mehrge-
nerationenwohnen 
 
Insgesamt stehen für den 2. Aufruf 2024 Fördermittel in Höhe von 
3.340.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 27.03.2024 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 
eingereicht werden. Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen wer-
den. 
 
Anfang Mai 2024 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lokalen 
Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungsstrate-
gie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur Projekt-
förderung. 
 
Bei positivem Votum können die Projektvorhaben durch die Antrag-
steller bei der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis) ein-
gereicht werden. 
 
Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland 
Musicon Valley e.V. 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 
08258 Markneukirchen 
Tel. 037422 4029-50 
info@leader-vogtland.de     /     www.leader-vogtland.de 
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ORTSCHAFTSRAT ERLBACH 

 
Einladung 

 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Erlbach findet  
 

am Dienstag, dem 30.01.2024, um 18:00 Uhr, 
im Gemeindeamt Erlbach  

 
statt. Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
 
Themen: 
    - Gelber Sack oder Gelbe Tonne 
    - 20 Jahre Partnerschaft Luby/Schönbach-Erlbach 
    - Bericht Revierleiter Forst zu Forstarbeiten 
    - Schiefer Hascher Haus 
    - Sonstiges 
 
A. Worbs 
Ortsvorsteher 
 

 
 

 
DER ORTSCHAFTSRAT SIEBENBRUNN/STRÄßEL 

INFORMIERT 
 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Siebenbrunn/Sträßel 

am Freitag, 02.02.2024, 19:00 Uhr 
im Bürgerraum 

 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
Der Ortschaftsrat 
 

 
 
 
+ 3402 Einladung OR Wohlhausen.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

85. Geburtstag 
 
Am Sonntag, dem 14. Januar 2024 feierte Herr Günter Körner in Mark-
neukirchen seinen 85. Geburtstag. Bürgermeister Toni Meinel gratu-
lierte Herrn Körner zum Geburtstag und wünschte ihm für die kommen-
den Jahre alles Gute sowie Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
+ 3402 Geburtstag Koerner.jpg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LEADER VOGTLAND 
 

Zwei neue Aufrufe zur Umsetzung der LEADER- Ent-
wicklungsstrategie (LES) der Region Vogtland,  

Förderperiode 2023-2027, stehen ab dem 29.01.2024 
bzw. 01.02.2024 im Internet 

 
Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft auf, sich aktiv an der Gestal-
tung der LEADER Region Vogtland zu beteiligen. 
 
Aufruf 01-2024: Ab dem 29.01.2024, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den 
neuen Aufruf 01-2024. Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
 
1.b.1 Innovative Maßnahmen zur Ansiedlung oder Erhalt von Ge-
sundheitseinrichtungen und ambulanten Pflegediensten 
 
6.b.1 Abbruch/Teilabbruch baulicher Anlagen sowie Flächenentsie-
gelung und Renaturierung in Ortslagen 
 
Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2024 Fördermittel in Höhe von 
1.100.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 05.03.2024 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 
eingereicht werden. Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen wer-
den. Ende März 2024 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lo-
kalen Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungs-
strategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur 
Projektförderung. 
 
Aufruf 02-2024: Ab dem 01.02.2024, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den 
neuen Aufruf 02-2024. Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
 
2.a.2 Unterstützung investiver Maßnahmen zur Unternehmens-
gründung und/oder -erweiterung 
 
3.a.3 Digitale Angebote und thematische Konzeptionen zur Unter-
stützung des Tourismus in der Region 
 
5.a.1 Um- und Wiedernutzung ungenutzter ländlicher und klein-
städtischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung als Haupt-
wohnsitz oder Um- und Wiedernutzung ungenutzter und klein-
städtischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung für Mehrge-
nerationenwohnen 
 
Insgesamt stehen für den 2. Aufruf 2024 Fördermittel in Höhe von 
3.340.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 27.03.2024 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 
eingereicht werden. Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen wer-
den. 
 
Anfang Mai 2024 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lokalen 
Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungsstrate-
gie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur Projekt-
förderung. 
 
Bei positivem Votum können die Projektvorhaben durch die Antrag-
steller bei der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis) ein-
gereicht werden. 
 
Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland 
Musicon Valley e.V. 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 
08258 Markneukirchen 
Tel. 037422 4029-50 
info@leader-vogtland.de     /     www.leader-vogtland.de 
 
 

Einladung zur öffentlichen
Sitzung des        

Ortschaftsrates Wohlhausen

 um 19:00 Uhr

in der Feuerwache Wohlhausen
statt 

am Montag, den 

Der Ortschaftsrat Wohlhausen

29.01.2024  

Die nächste
Ortschaftsratssitzung

Wohlhausen findet

334. Jahrgang | Nr. 02 | 26. Januar 2024 



 
 
 
 

 
 
 
 

3 

 
ORTSCHAFTSRAT ERLBACH 

 
Einladung 

 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Erlbach findet  
 

am Dienstag, dem 30.01.2024, um 18:00 Uhr, 
im Gemeindeamt Erlbach  

 
statt. Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
 
Themen: 
    - Gelber Sack oder Gelbe Tonne 
    - 20 Jahre Partnerschaft Luby/Schönbach-Erlbach 
    - Bericht Revierleiter Forst zu Forstarbeiten 
    - Schiefer Hascher Haus 
    - Sonstiges 
 
A. Worbs 
Ortsvorsteher 
 

 
 

 
DER ORTSCHAFTSRAT SIEBENBRUNN/STRÄßEL 

INFORMIERT 
 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Siebenbrunn/Sträßel 

am Freitag, 02.02.2024, 19:00 Uhr 
im Bürgerraum 

 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
Der Ortschaftsrat 
 

 
 
 
+ 3402 Einladung OR Wohlhausen.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

85. Geburtstag 
 
Am Sonntag, dem 14. Januar 2024 feierte Herr Günter Körner in Mark-
neukirchen seinen 85. Geburtstag. Bürgermeister Toni Meinel gratu-
lierte Herrn Körner zum Geburtstag und wünschte ihm für die kommen-
den Jahre alles Gute sowie Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
+ 3402 Geburtstag Koerner.jpg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LEADER VOGTLAND 
 

Zwei neue Aufrufe zur Umsetzung der LEADER- Ent-
wicklungsstrategie (LES) der Region Vogtland,  

Förderperiode 2023-2027, stehen ab dem 29.01.2024 
bzw. 01.02.2024 im Internet 

 
Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft auf, sich aktiv an der Gestal-
tung der LEADER Region Vogtland zu beteiligen. 
 
Aufruf 01-2024: Ab dem 29.01.2024, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den 
neuen Aufruf 01-2024. Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
 
1.b.1 Innovative Maßnahmen zur Ansiedlung oder Erhalt von Ge-
sundheitseinrichtungen und ambulanten Pflegediensten 
 
6.b.1 Abbruch/Teilabbruch baulicher Anlagen sowie Flächenentsie-
gelung und Renaturierung in Ortslagen 
 
Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2024 Fördermittel in Höhe von 
1.100.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 05.03.2024 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 
eingereicht werden. Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen wer-
den. Ende März 2024 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lo-
kalen Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungs-
strategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur 
Projektförderung. 
 
Aufruf 02-2024: Ab dem 01.02.2024, 10:00 Uhr finden potentielle An-
tragsteller unter der Internet Adresse: www.leader-vogtland.de den 
neuen Aufruf 02-2024. Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 
 
2.a.2 Unterstützung investiver Maßnahmen zur Unternehmens-
gründung und/oder -erweiterung 
 
3.a.3 Digitale Angebote und thematische Konzeptionen zur Unter-
stützung des Tourismus in der Region 
 
5.a.1 Um- und Wiedernutzung ungenutzter ländlicher und klein-
städtischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung als Haupt-
wohnsitz oder Um- und Wiedernutzung ungenutzter und klein-
städtischer Gebäude/Gebäudeteile zur Verwendung für Mehrge-
nerationenwohnen 
 
Insgesamt stehen für den 2. Aufruf 2024 Fördermittel in Höhe von 
3.340.000 Euro zur Verfügung. Die Vorhaben müssen bis zum 27.03.2024 
(10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 
eingereicht werden. Alle notwendigen Informationen und Formulare 
finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen wer-
den. 
 
Anfang Mai 2024 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lokalen 
Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungsstrate-
gie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur Projekt-
förderung. 
 
Bei positivem Votum können die Projektvorhaben durch die Antrag-
steller bei der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis) ein-
gereicht werden. 
 
Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland 
Musicon Valley e.V. 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 
08258 Markneukirchen 
Tel. 037422 4029-50 
info@leader-vogtland.de     /     www.leader-vogtland.de 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

2 

Im 1. Quartal 2024 wird der Vorstand der TG Landwüst-Wirtsberg den 
Flurbereinigungsplan beschließen und die Unterlagen bei der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde zur Prüfung einreichen. 
 
Wenn die Obere Flurbereinigungsbehörde den Flurbereinigungsplan 
mit all seinen Bestandteilen genehmigt hat, wird die TG Landwüst-
Wirtsberg die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans und die Ladung 
zum Anhörungstermin öffentlich bekanntmachen. Jedem Teilnehmer 
wird mit einem Schreiben ein Auszug aus dem Flurbereinigungsplan, 
welcher die Ergebnisse des Verfahrens zusammenfasst, zugestellt. Dar-
über hinaus werden alle Bestandteile des Flurbereinigungsplanes in der 
Stadtverwaltung der Stadt Markneukirchen zur (beschränkten) Ein-
sichtnahme ausliegen. 
 
Des Weiteren findet im 1. und 2. Quartal des Jahres 2024 die Umsetzung 
der Baumaßnahme „Platzgestaltung Aussichtsturm Wirtsberg“ statt. 
Diese Maßnahme wurde auf Anregung des Landwüster Ortschaftsrates 
an den Vorstand der TG Landwüst-Wirtsberg herangetragen. Gemein-
sam mit der Stadt Markneukirchen, welche die Eigenanteile von 15 % 
komplett übernimmt, und dem Planer des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung (VLN) Sachsen fanden die Planungs-, Ausschreibungs- 
und Vergabearbeiten während des Jahres 2023 statt. Die Fördermittel 
in Höhe von 85 % werden über Mittel der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die 
Bundesrepublik Deutschland zu 60 % und des Freistaates Sachsen zu 
40 % finanziell unterstützt. 
 
Wernitzgrün 
Zu Beginn des Jahres 2023 wurde der landwirtschaftliche Weg „Zum 
Paschersberg 4“ öffentlich ausgeschrieben. Die Angebotsauswertung 
durch den Verband für Ländliche Neuordnung (VLN) Sachsen ergab, 
dass der wirtschaftlichste Bieter mit seinem Angebotspreis ca. 52 % 
über der Kostenberechnung lag und die Kosten nicht durch die bislang 
aufgeklärten finanziellen Eigenanteile der TG Flurbereinigung Wernitz-
grün gedeckt waren. Der Vorstand entschied sich aufgrund der fehlen-
den Finanzmittel und in Erwartungen einer Kostenersparnis dafür, die 
Ausschreibung aufzuheben und die Maßnahme „Paschersberg 4“ zu-
sammen mit dem „Sportplatzweg“ zeitgleich im Jahr 2024 auszuschrei-
ben und umzusetzen.  
 
So stand im vergangenen Jahr 2023 vor allem die detaillierte Planung 
der Baumaßnahme Sportplatzweg im Fokus. Die Planungsphase war 
von intensiven Untersuchungen und Abstimmungen geprägt. Die be-
teiligten Akteure und die Stadt Markneukirchen arbeiteten eng zusam-
men, um das bestmögliche Ergebnisse zu erzielen - hierfür an dieser 
Stelle einen herzlichen Dank. 
 
Durch eine sorgfältige Vorbereitung wird sichergestellt, dass die Flur-
bereinigung sowohl den landwirtschaftlichen Bedürfnissen als auch 
den Anforderungen anderer Nutzer gerecht werden kann. In diesem 
Zusammenhang wurde maßnahmebegleitend zum Sportplatzweg die 
Änderung des Wege- und Gewässerplanes und damit einhergehend 
die Planung eines Wanderparkplatzes angeschoben. Der bereits beste-
hende Parkplatz unterhalb des Sportplatzweges soll erweitert, in Pflas-
terbauweise befestigt und mit dem Flurbereinigungsplan eigentums-
rechtlich geklärt werden.  
 
Der Wanderparkplatz kann somit zukünftig einerseits als Parkmöglich-
keit für die Heimspiele des ortsansässigen Fußballvereins SpVgg Wer-
nitzgrün und das jährlich ausgetragene deutsch-tschechische Grenz-
fest am Grenzübergang Luby-Wernitzgrün, als auch als Ausgangsort für 
verschiedene touristische Aktivitäten genutzt werden. 
 
Die Baumaßnahmen sollen in der ersten Jahreshälfte 2024 durchge-
führt werden. Die Fördermittel in Höhe von 85 % werden über Mittel 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK)“ durch die Bundesrepublik Deutschland zu 60 % 
und des Freistaates Sachsen zu 40 % finanziell unterstützt. 
 
Allgemeine Informationen 
Kommunikation und Beteiligung sind uns wichtig: daher ermutigen wir 
Sie, aktiv am Geschehen rund um die Flurbereinigung teilzunehmen 

und Ihre Perspektiven einzubringen. So können wir gemeinsam sicher-
stellen, dass die Interessen aller Teilnehmer berücksichtigt werden. 
 
Für Fragen, Anregungen oder weitere Informationen stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte zögern Sie nicht, sich an uns zu 
wenden. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Engagement und freuen uns 
auf eine weiterhin konstruktive Zusammenarbeit im kommenden Jahr. 
 
Katrin Weller 
Vorstandsvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Wernitzgrün, Teilnehmergemeinschaft Landwüst-Wirtsberg und 
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Erlbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einweihung der neuen Bühnentechnik 
in der Musikhalle Markneukirchen 

 
Im Dezember des vergangenen Jahres wurde die Beleuchtung der 
Bühne in der Veranstaltungshalle schrittweise ausgetauscht und auf 
LED-Leuchten umgerüstet. Weiterhin wurde in diesem Zuge das veral-
tete analoge Lichtsteuerpult durch ein neues digitales DMX-Lichtsteu-
erpult ersetzt. 
Gerade die Bühnenbeleuchtung ließ die Energiekosten in den letzten 
Monaten explodieren. Die Umstellung ist daher ein Beitrag um die Kos-
ten der Musikhalle dauerhaft zu senken und ein wichtiger Schritt für 
den Klimaschutz durch einen nachhaltigen Umgang mit den Energiere-
serven.  
Die Gesamtausgaben des Projekts belaufen sich auf EUR 45.814,27 
brutto. Zusammen durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau und den 
Freistaat Sachsen wurde das Vorhaben mit 50% der Netto-Investiti-
onskosten bezuschusst. Die neue Lichttechnik für die Bühne kam zum 
großen Neujahrskonzert „The Best of „B“ – Beatles, Bach, Bernstein u.a.“ 
des Vereines Internationaler Instrumentalwettbewerb Markneukirchen 
e.V. mit dem Sinfonieorchester Markneukirchen am 13. Januar 2024 
erstmals zum Einsatz und setzte die Akteure auf der Bühne hervorra-
gend in Szene. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau. Diese Maßnahme 
wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom säch-
sischen Landtag beschlossen Haushaltes. 
 
+ 2 Fotos: 3402 Musikhalle 1+2.jpg 
Bildquellen: Musikhalle Markneukirchen und Jürgen Kadach Fotografie 
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Des Weiteren findet im 1. und 2. Quartal des Jahres 2024 die Umsetzung 
der Baumaßnahme „Platzgestaltung Aussichtsturm Wirtsberg“ statt. 
Diese Maßnahme wurde auf Anregung des Landwüster Ortschaftsrates 
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besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die 
Bundesrepublik Deutschland zu 60 % und des Freistaates Sachsen zu 
40 % finanziell unterstützt. 
 
Wernitzgrün 
Zu Beginn des Jahres 2023 wurde der landwirtschaftliche Weg „Zum 
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Der Wanderparkplatz kann somit zukünftig einerseits als Parkmöglich-
keit für die Heimspiele des ortsansässigen Fußballvereins SpVgg Wer-
nitzgrün und das jährlich ausgetragene deutsch-tschechische Grenz-
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Die Baumaßnahmen sollen in der ersten Jahreshälfte 2024 durchge-
führt werden. Die Fördermittel in Höhe von 85 % werden über Mittel 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK)“ durch die Bundesrepublik Deutschland zu 60 % 
und des Freistaates Sachsen zu 40 % finanziell unterstützt. 
 
Allgemeine Informationen 
Kommunikation und Beteiligung sind uns wichtig: daher ermutigen wir 
Sie, aktiv am Geschehen rund um die Flurbereinigung teilzunehmen 

und Ihre Perspektiven einzubringen. So können wir gemeinsam sicher-
stellen, dass die Interessen aller Teilnehmer berücksichtigt werden. 
 
Für Fragen, Anregungen oder weitere Informationen stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte zögern Sie nicht, sich an uns zu 
wenden. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Engagement und freuen uns 
auf eine weiterhin konstruktive Zusammenarbeit im kommenden Jahr. 
 
Katrin Weller 
Vorstandsvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Wernitzgrün, Teilnehmergemeinschaft Landwüst-Wirtsberg und 
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Erlbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einweihung der neuen Bühnentechnik 
in der Musikhalle Markneukirchen 

 
Im Dezember des vergangenen Jahres wurde die Beleuchtung der 
Bühne in der Veranstaltungshalle schrittweise ausgetauscht und auf 
LED-Leuchten umgerüstet. Weiterhin wurde in diesem Zuge das veral-
tete analoge Lichtsteuerpult durch ein neues digitales DMX-Lichtsteu-
erpult ersetzt. 
Gerade die Bühnenbeleuchtung ließ die Energiekosten in den letzten 
Monaten explodieren. Die Umstellung ist daher ein Beitrag um die Kos-
ten der Musikhalle dauerhaft zu senken und ein wichtiger Schritt für 
den Klimaschutz durch einen nachhaltigen Umgang mit den Energiere-
serven.  
Die Gesamtausgaben des Projekts belaufen sich auf EUR 45.814,27 
brutto. Zusammen durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau und den 
Freistaat Sachsen wurde das Vorhaben mit 50% der Netto-Investiti-
onskosten bezuschusst. Die neue Lichttechnik für die Bühne kam zum 
großen Neujahrskonzert „The Best of „B“ – Beatles, Bach, Bernstein u.a.“ 
des Vereines Internationaler Instrumentalwettbewerb Markneukirchen 
e.V. mit dem Sinfonieorchester Markneukirchen am 13. Januar 2024 
erstmals zum Einsatz und setzte die Akteure auf der Bühne hervorra-
gend in Szene. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau. Diese Maßnahme 
wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom säch-
sischen Landtag beschlossen Haushaltes. 
 
+ 2 Fotos: 3402 Musikhalle 1+2.jpg 
Bildquellen: Musikhalle Markneukirchen und Jürgen Kadach Fotografie 
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MUSIKSCHULE VOGTLAND

Schnuppertage in den Winterferien
Wer sich mit dem Gedanken trägt, ein Musikinstrument zu erlernen                 
oder bereits Erlerntes aufzufrischen, ist an der Musikschule Vogtland herz-
lich willkommen. Die Instrumentenvielfalt ist groß. Sie reicht von A bis Z, 
von Akkordeon bis Zither. Zu den beliebtesten Instrumenten gehören seit 
Jahren Klavier, Gitarre, Violine, Holz- und Blechblasinstrumente, Gesang 
und Schlagzeug. Oft stehen Kinder bzw. deren Eltern allerdings vor der 
Qual der Wahl. Die Frage nach dem geeigneten Instrument ist eine häufig 
gestellte Frage, deren Beantwortung von vielen Faktoren abhängig ist. Die 
Musikschulpädagogen beraten und helfen hierzu gern. Kostenlose Probe-
stunden erleichtern in den meisten Fällen die Entscheidung und können 
hier im Oberen Vogtland an den Standorten Markneukirchen und Klingen-
thal vereinbart werden. 
In den Winterferien vom 19. bis 21. Februar können interessierte Kinder, Ju-
gendliche sowie Erwachsene Holz- und Blechblasinstrumente, Streichins-
trumente, Tasteninstrumente, Gesang, Gitarre, Zither sowie Schlagzeug 
kennen lernen und ausprobieren. 
Mit diesen Angeboten sind nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern 
ausdrücklich auch Erwachsene angesprochen, sich aktiv musikalisch zu 
betätigen.
Alle Neugierigen werden von Lehrkräften der Musikschule Vogtland be-
treut, die mit Rat und Tat zur Seite stehen und über die organisatorischen 
Abläufe in der Musikschule aussagekräftig sind.
Anmeldungen nimmt die Musikschule entgegen. Hierzu steht entspre-
chendes Informationsmaterial in den Kindertagesstätten sowie Schulen 
zur Verteilung bereit. Ebenso ist der Flyer zur Anmeldung auf der Website 
www.musikschule-vogtland.de veröffentlicht. 
Die Musikschule Vogtland freut sich über viele Interessenten und Neugie-
rige. Für Rückfragen und weitere Informationen steht das Sekretariat der 
Musikschule in Markneukirchen gern zur Verfügung.
Kontakt: 	Musikschule Vogtland 
	 Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 
	 08258 Markneukirchen
	 Tel.: 037422-2463	
	 Email: markneukirchen@musikschule-vogtland.de
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Information: 
Beachten Sie die aktuellen 
Bedingungen – Glättege-
fahr und Kälte. Tragen Sie 
wetterfeste und ausrei-
chend wärmende Klei-
dung. Führen Sie eine 
Thermoskanne mit Tee 
und eine kleine Stärkung 
mit sich. Bei hoher Schnee-
lage wird die Strecke ent-
sprechend angepasst. 
 

BERGWANDERVEREIN ERLBACH 
 

Ausschreibung der Erlbacher Schnee-
glitzertour als Beitrag zu den 2.Vogtlän-

dischen Winterwandertagen 
 
Termin:  Sonnabend, 3. Februar 2024 
Start:  10 Uhr auf dem Marktplatz in Erlbach 
Streckenlänge:  ca. 10 km, bei hoher Schneelage abweichend, 
Startgeld:  3,00 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre frei 
 
Verlauf: 
Start am Marktplatz – Lindenhöhe – Galgenberg – Schloßpenzel – Am 
Hopfen –  Waldschänke – Lohe Hütte – Kegelbergfuß – Rastplatz Forst-
siedlung – Hoher Stein Weg – Erlbacher Park – Ziel Marktplatz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Karte: Ausschnitt aus Mapy.cz)  
 
Aktuelle Informationen finden sie unter www.bergwanderverein.de 
 
Abends findet als Ergänzung eine Fackelwanderung als separate Ver-
anstaltung statt. Hierbei ziehen wir geführt mit Laternen, Stirnlampen 
und Fackel auf einer kleinen, ca. 3km langen Route um den Museums-
hof in Eubabrunn. Start und Treffpunkt hierzu ist 17:00 Uhr auf dem Mu-
seumsparkplatz in Eubabrunn. Fackeln können am Start käuflich erwor-
ben werden. 

 
+ 3402 Fackelwanderung.pdf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Einsatzgeschehen 

Einsatzbeginn: 12.01.2024, 18:13 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Tragehilfe 
Einsatzort: Markneukirchen, Wernitzgrüner Straße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Drehleiter; Hilfeleistungslösch-

fahrzeug 1 
Personal: 12 im Einsatz, 3 in Bereitschaft 
Bemerkung: Erneut forderte uns der Rettungsdienst zur Trage-

hilfe nach. Gemeinsam wurde sich für den scho-
nenden Transport über die Drehleiter entschieden. 
Mittels Schleifkorbtrage wurde der Patient, aus ei-
nem Fenster im dritten Stock, nach unten in den 
Rettungswagen verbracht. 

 
Einsatzbeginn: 15.01.2024, 15:40 
Einsatzstichwort: Brand - mittel; Brandmeldeanlage 
Einsatzort: Bad Elster, Heinrich-Heine-Straße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 2; 

Gerätewagen Gefahrgut 
Personal: 14 im Einsatz, 7 in Bereitschaft 
Bemerkung: Durch einen technischen Defekt löste die Brand-

meldeanlage im Umweltbundesamt in Bad Elster 
funktionsgerecht aus. Wir wurden hierbei mit alar-
miert, da im Erstalarm der Gerätewagen-Gefahr-
gut und ein Hilfeleistungslöschfahrzeug mit ange-
fordert sind. Noch auf Anfahrt erhielt der Großteil 
der Kräfte und Mittel den Befehl „Einsatzabbruch“. 

 
 
 
 
 
 
 
 

MUSIKSCHULE VOGTLAND 
 

Sensationelle Erfolge  
bei „Jugend musiziert“ 

 
Am 20. und 21. Januar fanden in Zwickau, Plauen und Reichenbach die 
ersten Wertungsvorspiele des diesjährigen Regionalwettbewerbes „Ju-
gend musiziert“ statt. In Reichenbach wurde die Kategorie Zupfinstru-
mente-Solo ausgetragen. Die Gitarristen bestritten ihre Wertungsvor-
spiele am Samstag im Ratssaal, während sich die Wettbewerbsteilneh-
mer in den Fächern Mandoline und Zither einen Tag später im 
Reichenbacher Musikschulsaal zum Wettbewerb trafen. Nach den tol-
len Leistungen der Musikschüler in der Kategorie „Klavier Solo“ im ver-
gangenen Jahr, knüpften die Gitarristinnen der obervogtländischen 
Musikschulabteilung an die großartigen Ergebnisse an und stellten sich 
mit anspruchsvollen Programmen der Wettbewerbsjury.  
 
Den Jurymitgliedern oblag die Aufgabe, die gehörten Vorträge mit 
Punkten und Preisen zu bewerten. Je nach jeweiliger Altersgruppe sind 
Musikstücke aus verschiedenen Stilepochen mit einer Mindest-und 
Höchstspieldauer vorzutragen. Hier kommt es besonders auf Musikali-
tät, Ausdrucksstärke, technische Fertigkeiten und Vortragssicherheit 
an, das ausgewählte Programm überzeugend zu präsentieren. Ab der 
Altersgruppe II erhalten die Teilnehmer mit einer Mindestpunktzahl 
von 23 - die zu vergebende Höchstpunktzahl beträgt 25 - die Berechti-
gung zur Teilnahme am Landeswettbewerb. Alle vier Teilnehmerinnen, 
die ihren Unterricht an der Musikschule in Markneukirchen erhalten, 

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 
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ersten Wertungsvorspiele des diesjährigen Regionalwettbewerbes „Ju-
gend musiziert“ statt. In Reichenbach wurde die Kategorie Zupfinstru-
mente-Solo ausgetragen. Die Gitarristen bestritten ihre Wertungsvor-
spiele am Samstag im Ratssaal, während sich die Wettbewerbsteilneh-
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Musikschulabteilung an die großartigen Ergebnisse an und stellten sich 
mit anspruchsvollen Programmen der Wettbewerbsjury.  
 
Den Jurymitgliedern oblag die Aufgabe, die gehörten Vorträge mit 
Punkten und Preisen zu bewerten. Je nach jeweiliger Altersgruppe sind 
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FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

85. Geburtstag
Am Sonntag, dem 14. Januar 
2024 feierte Herr Günter Kör-
ner in Markneukirchen seinen 
85. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Toni Meinel gratulierte 
Herrn Körner zum Geburts-
tag und wünschte ihm für die 
kommenden Jahre alles Gute 
sowie Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
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ALTENPFLEGEHEIM „HAUS ÖLBAUM“

Einstimmung auf das Weihnachtsfest
Am 06.12.2023 war mächtig was los im Altenpflegeheim Haus Ölbaum. 
Dank der Waldwirtschaft Jacob wartete in unserem Eingangsbereich 
eine prächtige Nordmanntanne darauf, von unseren Tagespflegegäs-
ten geschmückt zu werden. Gemeinsam mit der Gruppe 5 des Kinder-
gartens „Sonnenblick“ aus Wohlhausen machten sich die Senioren ans 
Werk. Voller Eifer wurde der eigens dafür gebastelte Baumschmuck 
der Kindergartenkinder angebracht. Das Ergebnis überzeugt und kann 
sich durchaus sehen lassen!
Zur gleichen Zeit durften wir in unserem schönen Festsaal Herrn Gold-
ammer begrüßen, welcher zum Weihnachtsliedersingen einlud. Eine 
wundervoll besinnliche Stimmung erfüllte das ganze Haus. Egal, ob in 
der ersten Reihe des Saales oder im Foyer beim Baumschmücken, alle 
sangen gemeinsam, Jung und Alt.
Spätestens als Herr Goldammer die Kindergartenkinder einlud mit ihm 
zusammen den Klassiker „Schneeflöckchen Weißröckchen“ zu singen, 
war jedem warm ums Herz und alle waren sich einig, dass diese Ver-
anstaltung gerne zur Tradition werden darf.
Unser herzlicher Dank gilt:

•	 Herrn Goldammer
•	 den Kindern und Erziehern des Kindergartens „Sonnenblick“ 

Wohlhausen
•	 den Tagespflegegästen und Bewohnern des Hauses
•	 Waldwirtschaft Jacob

J. Hoschkara, stellv. Pflegedienstleitung

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Metallblas-
instrumentenmacher und idealerweise Erfahrungen im Bereich 
Zylindermaschinen-Fertigung haben, erwartet Sie ein zukunfts-
sicherer Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und 
mit den Sozialleistungen eines Großunternehmens.

Metall-
blasinstrumentenmacher 

(m/w/d)

Buffet Crampon ist Europas größter 
Hersteller für Blech- und Holzblas-
instrumente. Am Standort Markneu-
kirchen mit über 400 Mitarbeitern 
suchen wir Sie als:

 

 

 

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für Blech- wie Holzblasinstrumente mit 
Produktionsstandorten in Markneukirchen und Geretsried. Am Standort Markneukirchen mit 
über 400 Mitarbeiter suchen wir Sie als: 

 

 

 

 

SAXOPHON-ENDMONTEUR*IN 
 

 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblasinstrumentenmacher*in mit 
einer Spezialisierung auf das Saxophon haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens. 

  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere Personalabteilung: 

dietmar.koehler@buffetcrampon.com 

 

 

 

 

 

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für Blech- wie Holzblasinstrumente mit 
Produktionsstandorten in Markneukirchen und Geretsried. Am Standort Markneukirchen mit 
über 400 Mitarbeiter suchen wir Sie als: 

 

 

 

 

SAXOPHON-ENDMONTEUR*IN 
 

 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblasinstrumentenmacher*in mit 
einer Spezialisierung auf das Saxophon haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens. 

  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere Personalabteilung: 

dietmar.koehler@buffetcrampon.com 

 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an: 
bewerbung@buffetcrampon.com

Landmaschinenhandel
Werner

Verkauf und Reparatur von:
Traktoren, Hoflader, Minibagger, Elektrofahrzeuge, 
Kleingeräte für Haus und Hof

Ersatzteile, Reifenmontage und Kleinreparaturen für PKW
NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! ab 1. Februar 2024 bei uns:

Landmaschinenhandel Werner
Inhaber: Timo Werner
Weidig 5, 08258 Markneukirchen, Telefon: 037422 745570
Mail: info@landmaschinenhandel-werner.de
www.landmaschinenhandel-werner.de 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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Bitte melden Sie Ihre verbindliche Reservierung im Rathaus unter 037422/41160 

oder direkt in der Schuster-Villa unter 037422/3591 
 

Konzertreihe  
Schuster-Villa Markneukirchen 

Pestalozzistraße 19 
 
 

MEISTERKURSREIHE  
FAGOTT 

 
Prof. Tobias Pelkner/Gernot Friedrich  (Leitung)      
     Atsuko Oba   (Klavier) 

 

ABSCHLUSSKONZERT 
DER KURSTEILNEHMER 

_________________________________________________________________ 
 

Solistische & kammermusikalische Werke für Fagott 
unterschiedlicher Stil-Epochen 

_________________________________________________________________ 
 

FREITAG   •   02.02.24    •   19 UHR 
Freier Eintritt 

____________________________________________________ 
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glitzertour als Beitrag zu den 2.Vogtlän-

dischen Winterwandertagen 
 
Termin:  Sonnabend, 3. Februar 2024 
Start:  10 Uhr auf dem Marktplatz in Erlbach 
Streckenlänge:  ca. 10 km, bei hoher Schneelage abweichend, 
Startgeld:  3,00 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre frei 
 
Verlauf: 
Start am Marktplatz – Lindenhöhe – Galgenberg – Schloßpenzel – Am 
Hopfen –  Waldschänke – Lohe Hütte – Kegelbergfuß – Rastplatz Forst-
siedlung – Hoher Stein Weg – Erlbacher Park – Ziel Marktplatz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Karte: Ausschnitt aus Mapy.cz)  
 
Aktuelle Informationen finden sie unter www.bergwanderverein.de 
 
Abends findet als Ergänzung eine Fackelwanderung als separate Ver-
anstaltung statt. Hierbei ziehen wir geführt mit Laternen, Stirnlampen 
und Fackel auf einer kleinen, ca. 3km langen Route um den Museums-
hof in Eubabrunn. Start und Treffpunkt hierzu ist 17:00 Uhr auf dem Mu-
seumsparkplatz in Eubabrunn. Fackeln können am Start käuflich erwor-
ben werden. 

 
+ 3402 Fackelwanderung.pdf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Einsatzgeschehen 

Einsatzbeginn: 12.01.2024, 18:13 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Tragehilfe 
Einsatzort: Markneukirchen, Wernitzgrüner Straße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Drehleiter; Hilfeleistungslösch-

fahrzeug 1 
Personal: 12 im Einsatz, 3 in Bereitschaft 
Bemerkung: Erneut forderte uns der Rettungsdienst zur Trage-

hilfe nach. Gemeinsam wurde sich für den scho-
nenden Transport über die Drehleiter entschieden. 
Mittels Schleifkorbtrage wurde der Patient, aus ei-
nem Fenster im dritten Stock, nach unten in den 
Rettungswagen verbracht. 

 
Einsatzbeginn: 15.01.2024, 15:40 
Einsatzstichwort: Brand - mittel; Brandmeldeanlage 
Einsatzort: Bad Elster, Heinrich-Heine-Straße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 2; 

Gerätewagen Gefahrgut 
Personal: 14 im Einsatz, 7 in Bereitschaft 
Bemerkung: Durch einen technischen Defekt löste die Brand-

meldeanlage im Umweltbundesamt in Bad Elster 
funktionsgerecht aus. Wir wurden hierbei mit alar-
miert, da im Erstalarm der Gerätewagen-Gefahr-
gut und ein Hilfeleistungslöschfahrzeug mit ange-
fordert sind. Noch auf Anfahrt erhielt der Großteil 
der Kräfte und Mittel den Befehl „Einsatzabbruch“. 

 
 
 
 
 
 
 
 

MUSIKSCHULE VOGTLAND 
 

Sensationelle Erfolge  
bei „Jugend musiziert“ 

 
Am 20. und 21. Januar fanden in Zwickau, Plauen und Reichenbach die 
ersten Wertungsvorspiele des diesjährigen Regionalwettbewerbes „Ju-
gend musiziert“ statt. In Reichenbach wurde die Kategorie Zupfinstru-
mente-Solo ausgetragen. Die Gitarristen bestritten ihre Wertungsvor-
spiele am Samstag im Ratssaal, während sich die Wettbewerbsteilneh-
mer in den Fächern Mandoline und Zither einen Tag später im 
Reichenbacher Musikschulsaal zum Wettbewerb trafen. Nach den tol-
len Leistungen der Musikschüler in der Kategorie „Klavier Solo“ im ver-
gangenen Jahr, knüpften die Gitarristinnen der obervogtländischen 
Musikschulabteilung an die großartigen Ergebnisse an und stellten sich 
mit anspruchsvollen Programmen der Wettbewerbsjury.  
 
Den Jurymitgliedern oblag die Aufgabe, die gehörten Vorträge mit 
Punkten und Preisen zu bewerten. Je nach jeweiliger Altersgruppe sind 
Musikstücke aus verschiedenen Stilepochen mit einer Mindest-und 
Höchstspieldauer vorzutragen. Hier kommt es besonders auf Musikali-
tät, Ausdrucksstärke, technische Fertigkeiten und Vortragssicherheit 
an, das ausgewählte Programm überzeugend zu präsentieren. Ab der 
Altersgruppe II erhalten die Teilnehmer mit einer Mindestpunktzahl 
von 23 - die zu vergebende Höchstpunktzahl beträgt 25 - die Berechti-
gung zur Teilnahme am Landeswettbewerb. Alle vier Teilnehmerinnen, 
die ihren Unterricht an der Musikschule in Markneukirchen erhalten, 

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

734. Jahrgang | Nr. 02 | 26. Januar 2024 



WESTSÄCHSISCHE HOCHSCHULE ZWICKAU
Studiengang Musikinstrumentenbau Markneukirchen

Gitarrenklasse der Hochschule für 
Musik Würzburg zu Gast beim 

Studiengang Musikinstrumentenbau 
Markneukirchen

Am 05.02.2024 erwarten die Studierenden des Studiengangs Musik-
instrumentenbau in Markneukirchen Besuch: die Würzburger Gitarren-
klasse von Prof. Jürgen Ruck hat sich angekündigt. Neben den Studie-
renden sind auch Prof. Jürgen Ruck, Prof. Clemer Andreotti und Dozent 
für die Spieltechnik der Gitarre Silas Bischoff zu Gast. Die Markneukir-
chener Gitarrenbauer – nicht nur des Studiengangs Instrumentenbau 
– haben somit die Gelegenheit professionelle Gitarristinnen und Gitar-
risten kennenzulernen und ihre Instrumente den Spielern vorzustellen. 
Diese wiederum haben am Montagnachmittag viel Zeit die Instrumen-
te in Ruhe auszuprobieren, mit den Erbauern darüber zu sprechen und 
Rückmeldungen zu geben. Das Interesse an einem solchen Austausch 
ist von beiden Seiten groß und dürfte für alle Beteiligten äußerst er-
kenntnisreich und gewinnbringend sein! 

Einladung zum Konzert der Gitarrenklasse
am 05.02.2024, 18:00 Uhr, Villa Merz

Krönender Abschluss des Besuchs wird ein öffentliches Konzert der 
Gitarrenklasse in der Villa Merz sein. Hierbei stehen nicht nur solisti-
sche Repertoire-Perlen von u. a. John Dowland, Mauro Giuliani, Sofia 
Gubaidulina oder Astor Piazzolla auf dem Programm, sondern auch 
Gitarrenduos. Ein besonderes Highlight: die Gitarristinnen und Gitarris-
ten werden auf Markneukirchener Instrumenten spielen, die sie erst im 
Laufe des Tages kennengelernt haben. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden werden aber dankbar ent-
gegengenommen. Einlass zu den Veranstaltungen jeweils eine Stunde vor Beginn!

MUSIKHALLE MARKNEUKIRCHEN PRÄSENTIERT

Fr 26.01.24 Cornamusa
World of Pipe Rock and Irish Dance

20:00 Uhr

Sa 20.04.24 Lordi - Unliving Pictour 2024
mit Support & Special Guest

19:00 Uhr

www.musikhalle-markneukirchen.de

Winter / Frühjahr 2024
Veranstaltungsprogramm

So 31.03.24 One Step Closer
A Tribute to Linkin Park!

20:00 Uhr
Das Highlight zum

OSTERSONNTAG!

18. - 22.03.24 Frühlingsbasar
Annahme: 18. -19.03.  // Verkauf: 20. - 22.03.

Fr 01.03.24 U.D.O. - Touchdown Tour 2024
Support: Primal Fear

20:00 Uhr

Sa 09.03.24 1. Neikirnger E-Darts-Open
Voranmeldung: markneukirchen-dart@web.de
max. 128 Teilnehmer, Modus: 501 - DoubleOut, Preisgelder

17:00 Uhr

So 25.02.24 Die Große Johann Strauss Revue
Eine musikalische Reise voller Sehnsucht & zeitloser Musik

15:30 Uhr

Sa 03.02.24 Engel in Zivil
Böhse Onkelz Cover-Tribute-Rockband

20:00 Uhr

Sa 06.04.24 Sportgala
des Kreissportbund Vogtland

19:00 Uhr
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Ergebnisse:
Jungen 19                           	Sa	 13.01.24	 1. Jungen 19              	 TTV Auerbach   	 0:10	
 Bezirksklasse Gruppe 1	 So  	 14.01.24	 SV Muldenhammer	 1. Herren	 9:7	
3. Kreisliga Elstertal Süd	 Fr 	 19.01.24	 3. Herren	 TTV Plauen-Mitte 3	3:11
2. Kreisliga Elstertal Süd 	Mo	 22.01.24  TSV 1906 Taltitz 2  	 2. Herren     	 6:8

Ankündigung:
2. Kreisliga Elstertal    	 Mo  22.01.24  	19:00 Uhr 	TSV 1906 Taltitz 2        	 2. Herren	
Bezirksklasse Gruppe 1	 Sa	 27.01.24	 18:30 Uhr	 1. Herren	 SV Fr. Schreiersgrün	
3. Kreisliga Elstertal Süd	 Mo	 29.01.24	 19:00 Uhr	 TTV 1979 Tirpersdorf 5	 3. Herren	
2. Kreisliga Elstertal	 Di	 30.01.24	 19:30 Uhr	 SV Coschütz 2	 2. Herren	
2. Kreisliga Elstertal	 Do	 08.02.24	 19:00 Uhr	 2. Herren	 SSV Bad Brambach	

SACHSENMEISTER IM EINZEL UND DOPPEL
Am vergangenen Samstag fanden in Dresden die Sachsenmeister-
schaften der Rollstuhlfahrer statt.
Erlbach entsendete mit Andre Czinkewitz einen Sportler. Das Turnier 
war die Premiere für Czinkewitz, noch nie nahm er an einem reinen 
Rollstuhlturnier teil.

Die Reise nach Dresden lohn-
te sich.. und zwar doppelt. 
Unterstützt von Oli, Christian 
und „Coach“ Stefan gelang es 
Czinkewitz zuerst mit seinem 
Leipziger Partner die Doppel-
konkurrenz zu gewinnen, be-
vor es dann an die Einzel ging. 
In der Einzelkonkurrenz gab 
Czinkewitz nur einen einzigen 
Satz ab. Durch den Sieg qualifi-
zierte sich Andre für die Deut-
schen Meisterschaften.

Ankündigung Heimspiel 1. Mannschaft:
Das nächste Heimspiel für die 1. Mannschaft des TTV Erlbach steht an. 
Nachdem man das letzte Spiel knapp gegen Muldenhammer verlor, 
soll nun der 1. Sieg in der Rückrunde folgen.
Der Gast auf Schreiersgrün steht mit einem Punkt mehr auf Platz 6 der 
Tabelle. Mit einem Sieg würde man an Schreiersgrün also vorbeiziehen.
Im Hinspiel unterlag der TTV knapp mit 9:6.
Los geht’s wie immer 18.30 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Eintritt frei

Mehr Informationen:
Homepage: ttv-erlbach.de
Facebook: ttv erlbach 1984 
Instagram: ttverlbach1984

Neujahrstreffen in Bubenreuth
Gemeinsam fuhren am vergangenen Freitag der Bürgermeister von Luby/
Schönbach, Wladimir Vorm, mit dem Ortsvorsteher von Erlbach, André 
Worbs und Altbürgermeister Hans Kreuzinger nach Bubenreuth. 
Traditionell fand dort der Neujahrsempfang der Bubenreuther Gemeinde 
statt.
Die kleine Delegation aus dem böhmischen und sächsischen Vogtland wurde 
von Bürgermeister Norbert Stumpf und dessen Stellvertreter Johannes Carl 
herzlich empfangen.
Nach einer kurzen Neujahrsansprache des Bürgermeisters und einem kleinen, 
heiteren Theaterstück des Musikkindergartens fanden freundschaftliche Ge-
spräche mit Bürgern und Lokalpolitikern statt. 
Stumpf hob in seiner Rede hervor, dass aus seiner Sicht Warnern und Skep-
tikern eine zu hohe Aufmerksamkeit geschenkt wird. In unserer Gesellschaft 
fehle derzeit die Aufmerksamkeit auf das Positive. Vor diesem kollektiven 
Jammern verliert man den Blick für das, was gut und richtig ist. „Wir wollen 
Optimismus verbreiten und damit Energien für sinnvolle und notwendige 
Projekte freisetzen, das kann aber nur mit der Unterstützung der Einwohner 
und deren konstruktiver Teilnahme gelingen“, so Bürgermeister Stumpf.
Bubenreuth verbindet mit Luby/Schönbach eine Städtepartnerschaft, ge-
nauso wie Markneukirchen/Erlbach mit der tschechischen Grenzgemeinde.

Diese jährt sich in diesem Jahr zum 20. Mal und wird am 19. April im Alten 
Schloß Erlbach gefeiert.
Gäste aus Bubenreuth werden mit dabei sein.         A.Worbs, OV Erlbach

v.l. Vladimir Vorm, Johannes Karl, Hans Kreuzinger, Landrat Alexan-
der Tritthart (ERH), BM Oswald Siebenhaar (Langenendelsbach), André 
Worbs, Norbert Stumpf, BM Eva Erhardt-Oberdörfer (Baiersdorf), Ger-
hard Kaspar (BdV-Kreisvorsitzender Heppenheim)            Foto: Heinz Reiss
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GYMNASIUM MARKNEUKIRCHEN

Herzlich willkommen am 
Gymnasium Markneukirchen: 
Ein Einblick zum Tag der offenen Tür

Am 13.01.2024 öffnete das Gymnasium Markneukirchen für kleine und 
große Besucher seine Türen. Neben unserer Schulhündin Coco stellten 
das Kollegium und viele tatkräftige Schülerinnen und Schüler aus allen 
Klassenstufen von 10:00 bis 14:00 Uhr ein vielseitiges Programm auf 
die Beine. 

Der Tag der offenen Tür hatte viel zu bieten, so waren alle Fachschaf-
ten und AGs mit verschiedenen Angeboten vertreten. Dabei konnten 
die kleinen Besucher an der Schulrallye teilnehmen, bei der es verschie-
dene Aufgaben der einzelnen Fachbereiche zu lösen galt. Alle AGs hat-
ten außerdem ein großes Angebot zum Schauen, Staunen und Auspro-
bieren vorbereitet, sodass keine Wünsche offenblieben. Ob Imker-AG 
oder AG Robotik, für jeden war etwas dabei. Alle Angebote einzeln 
aufzuzählen, würde den Rahmen sprengen, deshalb haben Lily Schäfer, 
Hannah Vogl und Anni Flessa, einige der anwesenden Mitglieder der 

Schülerzeitung, ihre 
Eindrücke des Ta-
ges in einem Artikel 
festgehalten. 
Weitere Einblicke 
geben außerdem die 
entstandenen Fotos 
von Frau Wurlitzer 
und Frau Affeldt, die 
auf der Schulhome-
page eingesehen 
werden können.

Chemieexperimente mit Herrn 
Schreiner

Natürlich war auch unsere 
Schülerzeitung beim Tag der 
offenen Tür mit einem eige-
nen Stand vertreten. Gemein-
sam mit Frau Rau und ihrer AG 
Schulchronik konnten an ver-
schiedenen Stationen kleine 
Spielereien ausprobiert wer-
den. Frau Rau stellte an ihrer 
Station in einem Rundgang 
die aktuellen Ergebnisse der 
Schulchronik vor. Dabei konn-
te man bereits einen Einblick 
in die Farbgebung und Gestal-
tung der kommenden Chronik 
gewinnen sowie auf Suche 
gehen, denn in einem Wimmelbild gab es verschiedene Personen zu 
entdecken, die gefunden werden mussten. Die Schülerzeitung hatte 
unter anderem ein kleines Puzzle sowie einige Quizfragen zur AG vor-
bereitet. Außerdem hatten die Besucher die Möglichkeit, eine bereits 
begonnene Kurzgeschichte fortzusetzen, bei der es um ein geheimnis-
volles Klassenzimmer ging. Ganz stolz war die Schülerzeitung auch, die 
ausgedruckte Erstausgabe aller bisher geschriebenen Artikel erstmals 
den Besuchern präsentieren zu können.

Am Tag der offenen Tür war auch die Leiterin der AG „Schlau macht 
Wau“, Frau Wurlitzer, mit ihrer Weimaranerin Coco dabei. Sowohl die 
Mitglieder der AG als auch Frau Wurlitzer haben für tolle Unterhaltung 
gesorgt. Es gab viel Informationsmaterial rund um das Thema Hund und 

die AG hatte selbst gebastel-
te Hundespielzeuge gezeigt 
und mit Coco vorgeführt. Es 
gab außerdem ein kleines 
Glücksrad mit verschiedens-
ten Fragen rund um Hunde. 

Ein Beispiel dazu war die 
Frage, ob es Hunde gibt, die 
Schwimmhäute haben. Ja, 
das gibt es tatsächlich!
Der kreative Aspekt durf-
te auch nicht fehlen und so 

konnte man Lesezeichen mit lusti-
gen und niedlichen Bildern von Coco 
basteln. Es war eine sehr interessan-
te Station für alle Hundeinteressier-
ten.

In der Schulaula fand außerdem den 
ganzen Tag eine öffentliche Probe 
unseres Musicals statt. Den Besu-
chern war es möglich, den Ablauf 
hinter den Kulissen, die Entstehung 
der Choreografien und die Team-
arbeit der Darsteller zu sehen und 
damit einen Vorgeschmack auf die 
Auftritte zu bekommen. Schon beim 
Aufwärmen von Stimme und Körper 

hat man einen Einblick 
in die Welt des Musicals 
erhalten, bevor schließ-
lich mehrere Titel und 
Szenen ausgiebig ge-
probt wurden.

Ein Besuch der Aliens? Auch 
die Astro-AG hatte am Tag der 
offenen Tür viel zu bieten. Im 
Zimmer 2.14 kamen nämlich die 
Aliens zu Besuch! Nachdem sie 
sich vorgestellt hatten, erzähl-

ten sie uns, wie sie uns 
überhaupt gefunden 
hatten und wie sie zu 
uns kamen. Natürlich gab 
es dazu ein kleines Quiz, 
bei dem man schöne 
Dinge gewinnen konnte. 

Die Bläserklasse 5a/b zeigte ihr Können gemein-
sam mit Herrn Dr. Enrico Weller

Schulhündin Coco im Einsatz

Die Teilnehmenden des Musicals geben einen 
Einblick

Im Keller konnte man das Laser-
Biathlon ausprobieren 

Die Schach-AG war im 
Zimmer 1.24 vertreten
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Doch auch die Außerirdischen mussten sich irgendwann wieder nach 
Hause begeben, jedoch hatte die Schülerzeitung noch die Möglichkeit, 
ein Foto der Besucher festzuhalten. Wer weiß, vielleicht treffen wir sie 
nächstes Jahr erneut.

Herr Hüttner & 
die Astronomie 
AG

Du liebst den 
Sternenhimmel 
und interessierst 
dich für den 
Kosmos? Dann 
schau doch ger-
ne mal bei der 
AG vorbei!

Fingerabdrücke ge-
gen Mobbing 

Insgesamt war es 
sicher für alle Be-
teiligten und Besu-
cher wieder einmal 
eine wertvolle Er-
fahrung, denn ohne 
Teamwork wäre 
dieser Tag sicher 
so nicht umsetz-
bar gewesen. Die 
Schülerzeitung bedankt sich deshalb bei allen Fachschaften sowie 

großen und klei-
nen Beteiligten 
für ihre Mühe 
und Arbeit, ins-
besondere Frau 
Wurlitzer für die 
O r g a n i s a t i o n 
und Gestaltung 
von Flyer, Schul-
r a l l y e - H e f t e n 
und Fotos und 
natürlich allen 
Besuchern für 
ihr Interesse an 
unserem Gym-
nasium!

Die 12er sorgten in der Kunstwerkstatt für das leib-
liche Wohl
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GRUNDSCHULE MARKNEUKIRCHEN

Augen auf im Straßenverkehr
So hieß es am Mittwoch, den 17. Januar 20214 für die Erstklässler und 
ihren jeweiligen Klassenleiterinnen Frau Schönherr, Frau Richter und 
Frau Adler.

Der Rabe ADACUS be-
suchte zusammen mit 
der ADAX Stiftung die 
Grundschule Mark-
neukirchen. Im Rah-
men des Programms 
„aufgepasst mit ADA-
CUS“ lernten unsere 
kleinsten Verkehrsteil-
nehmer richtiges und 
sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr. Damit 
die Kinder diese wich-

tigen Verhaltensweisen besser verstehen und lernen konnten, brei-
tete Herr Weiß vom ADAC eine Matte aus, wo sie mit Hilfe kleiner 
Rollenspiele das sichere Überqueren einer Straße üben. Zum Beispiel 
das Verhalten an einer Fußgängerampel. „Bei rot musst du stehen, 
bei grün darfst du gehen!“ Oder „Links-rechts-links“ schauen bevor 
man über einen Zebrastreifen geht. Auch mit dem Fahrrad im Stra-
ßenverkehr gab es für unsere Verkehrshelden von Morgen einiges 
zu beachten, wie zum Beispiel einen passenden Sturzhelm zu tragen 
oder vorsichtig auf dem Fußweg bzw. Radweg zu fahren. Jeweils nach 
einer Stunde hatten alle Kinder der 1a, b und c das Training mit Erfolg 
abgeschlossen. Als Belohnung gab es von ADACUS eine Urkunde und 
einen Sticker für jedes Kind.
Toll gemacht! 
Stella Marie Meinel, 1b, Mithilfe der Eltern

Anmeldeverfahren für Schüler der zukünftigen 
Klassenstufe 5 im Schuljahr 2024/25

Öffnungszeiten Sekretariat der Zentralschule Adorf
Ferienwoche: 	 13.02.2024 – 16.02.2024	 7.00 – 13.00 Uhr
Montag, 26.02.2024			   8.00 – 14.30 Uhr
Dienstag, 27.02.2024			   8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 28.02.2024			   8.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag, 29.02.2024			   8.00 – 13.00 Uhr
Freitag, 01.03.2024				   8.00 – 11.00 Uhr

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
	Anmeldeformular und Lichtbild
	Geburtsurkunde
	aktuelle Halbjahresinformation
	Nachweis Masernschutzimpfung
	im Falle des alleinigen Sorgerechts eines Elternteils bitte 

den Nachweis vorlegen
Wir bitten Sie, um eine telefonische Terminabsprache und freuen uns 
auf Ihre Anmeldung.
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INTERNATIONALER INSTRUMENTALWETTBEWERB
MARKNEUKIRCHEN E .V .

157 Teilnehmer aus 31 Ländern 
zum Internationalen Instrumentalwett-

bewerb Markneukirchen 2024 
für Oboe und Posaune zugelassen

(cs) Für den 59. Internationalen Instrumentalwettbewerb Markneukir-
chen in den Fächern Oboe und Posaune haben sich 157 junge Musike-
rinnen und Musiker aus 31 Ländern von 4 Kontinenten beworben. Damit 
hat der diesjährige Wettbewerb das zweitbeste Meldeergebnis für die-
se Fächer erreicht. Auf das Fach Oboe entfielen 88 Anmeldungen aus 25 
Ländern. Im Fach Posaune bewarben sich 69 Teilnehmer aus 24 Ländern. 
Die Hürden für eine Teilnahme waren in diesem Jahr höher als in der 
Vergangenheit, denn erstmals in diesen Fächern mussten alle Bewerber 
gemeinsam mit ihren Anmeldeunterlagen auch Audio-Aufnahmen für 
eine Vorauswahlrunde einreichen. Zudem müssen sich die Kandidaten 
beider Fächer mit zwei vollkommen neuen Werken beschäftigen, die 
als Auftragskompositionen erst im Herbst 2023 veröffentlicht wurden, 
entstanden nicht zuletzt dank der finanziellen Unterstützung durch die 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen und die Firma Buffet Crampon.
Besonders stark vertreten sind 2024 junge Musiker aus Deutschland 
(30), gefolgt von China (17), Portugal und Südkorea (je 14) sowie Spani-
en (11). Neu im Länderspiegel der beiden Fächer sind u.a. Anmeldungen 
aus Ecuador und dem Iran. 
Alle Bewerber konnten direkt zum Wettbewerb zugelassen werden 
und bereiten sich nun auf drei anspruchsvolle Runden sowie die Final-
runde mit Orchester in der Musikstadt Markneukirchen vor. Vom 2. bis 
11. Mai 2024 werden die jungen Musikerinnen und Musiker beider Fä-
cher im Alter zwischen 14 und 29 Jahren ihr herausragendes Können 
zeigen und sich der Bewertung durch namhafte Juroren aus dem In- 
und Ausland stellen. 
Insgesamt werden den Bestplatzierten Preisgelder in Höhe von 31.000 
Euro in Aussicht gestellt. Sie werden gestiftet von der Kulturstiftung 
des Freistaates Sachsen, der Volksbank Vogtland, der Buffet Crampon 
Deutschland GmbH mit den Oboen Marken Buffet Crampon und Rigou-
tat sowie den Posaunenmarken B&S und Antoine Courtois, der Firma 
Instrumentenbau Jürgen Voigt, der Merkur Privatbank sowie dem Ver-
ein Internationaler Instrumentalwettbewerb Markneukirchen. Darüber 
hinaus wird die jeweils beste Interpretation des Auftragswerkes mit 
einer Einladung zu den Firmenstandorten der Firma Buffet Crampon 
in München bzw. Paris belohnt. Die Preisträger erwarten neben den 
Geldpreisen auch Konzertengagements z.B. mit der Chursächsischen 
Philharmonie sowie weitere hochwertige Sachpreise wie Gutschriften 
auf Instrumente aus der Oboen-Fertigung der Firma Gebr. Mönnig so-
wie für Produkte aus der Fertigung der Firma Instrumentenbau Jürgen 
Voigt. Doch nicht nur die Mitglieder der Jury werden Preise vergeben, 
auch die Gäste der Finalrunden sind wieder eingeladen, über den Pub-
likumspreis der Sparkasse Vogtland – ein Produkt aus der Herstellung 
eines vogtländischen Instrumentenmacher-Meisters – zu entscheiden. 
Unterstützt wird der Wettbewerb darüber hinaus durch weitere Ins-
titutionen und Unternehmen der Region, den Kulturraum Vogtland-
Zwickau, die Stadt Markneukirchen, den Vogtlandkreis, die Sparkasse 
Vogtland und die Stiftung der Sparkasse Vogtland.
Neben den vier Wettbewerbsrunden in beiden Fächern, die allen Inte-
ressierten offenstehen, können die Besucher abwechslungsreiche Rah-
menveranstaltungen erleben. Eröffnet wird der Wettbewerb mit einem 
Konzert des Sinfonieorchesters Markneukirchen gemeinsam mit dem 
Grenland Symfoniorkester (Norwegen) am Freitag, dem 3. Mai 2024. Auf 
dem Programm stehen die English Folk Song Suite von Ralph Vaughan 
Williams, die Sinfonie Nr. 1 D-Dur, op. 4 von Johan Svendsen sowie ein 
Solokonzert mit einem Preisträger des Wettbewerbes früherer Jahre.
Das Blasorchester Markneukirchen, ebenfalls ein Laienorchester mit 
zahlreichen Musikinstrumentenbauern in seinen Reihen, gibt am dar-
auffolgenden Dienstag, dem 7. Mai 2024 sein traditionelles Konzert im 
Wettbewerbsrahmen. Glanzvoller Höhepunkt und Abschluss des Wett-

bewerbes wird auch 2024 wieder das Preisträgerkonzert mit den 
Bestplatzierten des Wettbewerbes in den Fächern Oboe und Posaune 
am Samstag, dem 11. Mai 2024, 19.00 Uhr in der Musikhalle Markneu-
kirchen sein. Die beiden Bestplatzierten werden mit dem Konzert D-
Dur für Oboe und kleines Orchester von Richard Strauss sowie Eugen 
Reiches Konzert Nr. 2 A-Dur für Posaune und Orchester zu erleben sein. 
Beide Werke stehen auch in den Finalrunden am 9. Mai (Posaune) und 
am 10. Mai (Oboe) auf dem Programm. Die Begleitung wird von der 
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach unter der Leitung von Dori-
an Keilhack übernommen. Die weiteren Preisträger stellen im Preisträ-
gerkonzert ihr Können noch einmal mit den herausragendsten Inter-
pretationen aus ihrem Wettbewerbsprogramm unter Beweis.

The Best of „B“ – Beatles, Bach, 
Bernstein u.a.

Neujahrskonzert des Sinfonieorchesters und des Vereins IIW 
Markneukirchen

(gd) „Schöner kann man ein neues Jahr nicht beginnen!“ – Mit diesen 
Worten der Sächsischen Staatsministerin für Kultur und Tourismus, Frau 
Barbara Klepsch, ist eigentlich fast schon alles über dieses Konzert am 13. 
Januar 2024 in der Musikhalle vor fast vollem Hause gesagt. Ein grandioses 
Musikspektakel mit einem sehr kurzweiligen Programm auf der von Katrin 
Geipel (Blumenhaus am Roten Markt) wunderschön geschmückten Bühne 
ließ die fast drei Stunden wie im Fluge vergehen. 
Nach der Europahymne aus der 9. Sinfonie von L. v. Beethoven ergriff 
Markneukirchens Bürgermeister Toni Meinel das Wort und begrüßte die 
zahlreichen Ehrengäste, wie z.B. die Sächsische Staatsministerin Frau Bar-
bara Klepsch, das Mitglied des Landtages, Herrn Voigt, den „Stammgast 
bei den Konzerten des IIW“ Dr. Tassilo Lenk, Frau Silke Fischer (Stabsstelle 
Kultur des Landratsamtes Vogtlandkreis) und viele andere regionale poli-
tische Prominenz. 

„Wir können den Wind nicht ändern, aber wir können die Segel richtig set-
zen.“ Mit diesen Worten des griechischen Philosophen Aristoteles zeigte 
Toni Meinel, wie es auf gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und politischen 
Gebieten vorangehen kann und wünschte allen Bürgern dieser Stadt, dass 
ihre Erwartungen für 2024 in Erfüllung gehen und „dass wir die Segel rich-
tig setzen“, letzteres auch für das „kommunale Schiff Markneukirchen, … 
dafür haben wir gute Voraussetzungen, … wir sind auf einem guten, wenn 
auch finanziell nicht einfachen Weg“. Er wies darauf hin, dass eine Vielzahl 
von Vorhaben mit Hilfe von Fördermitteln 2023 vorangebracht und reali-
siert worden sind (u.a. Altes Schloss in Erlbach, Ausbau der Straße Leithen, 
Ausbau der Kita Landwüst). Für das Jahr 2024 sind u.a. die Fertigstellung 
und feierliche Einweihung der Kita in Landwüst, der Weiterbau Leithen/
Bozener Weg, die Sanierung der Giebel in der Abbruchlücke in der Straße 
des Friedens, eine Neugestaltung des Eingangsbereiches Schwimmbad, 
die Festplatzgestaltung bei der Musikschule oder Musikabende auf dem 
Mittelmarkt vorgesehen.	
„Bei rauer See kommt es darauf an, dass wir zusammenhalten! Markneu-
kirchen – das sind wir!“  Bürgermeister Meinel bedankte sich bei allen Bür-
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gern, die „ihre Tatkraft, ihren Elan für unsere Stadt einbringen und Verant-
wortung für ihren Wirkungskreis übernehmen“.
Mit erfrischend wenigen, aber auch sehr begeisterten Worten grüßte im 
Anschluss Staatsministerin Barbara Klepsch die Besucher dieses Konzer-
tes: „Liebe Markneukirchner, liebe Freunde der Musik. Danke, dass ich ge-
meinsam mit Ihnen musikalisch in dieses neue Jahr starten darf! Schöner 
kann man ein neues Jahr nicht beginnen. Danke an das Orchester, es ist 
wunderbar, euch zu erleben, euch zuzuhören!“ Weiter betonte sie, dass 
Markneukirchen für Leidenschaft, für exklusiven Musikinstrumentenbau, 
für gemeinsames Musizieren stehe, gut aufgestellt sei und in eine gute 
Zukunft gehen werde. „Es braucht viele engagierte Bürger!“ Frau Klepsch 
richtete ihren Dank an alle Ehren- und Hauptamtlichen, „die dafür sorgen, 
dass der musikalische Nachwuchs immer wieder ausgebildet wird, sie sind 
tolle Botschafter, die den Klang unseres Freistaates Sachsen weit über 
unsere Grenzen hinaus erklingen lassen“!
Und dann ging es mit Musik, dem eigentlichen Anliegen dieses Abends, 
weiter! Mit viel Witz, Charme und interessanten Informationen über die 
musikalischen Darbietungen, aber auch mit gutem Gespür für die richti-
ge Länge und für die Adressaten seiner Moderation führte Martin Voigt 
durch das sehr abwechslungsreiche Programm.
Schon beim Eröffnungsstück, aber auch bei all den folgenden musikali-
schen Programmpunkten wie Les Toréadors aus Bizets Oper „Carmen“, 
Gavotte I+II aus der Suite Nr. 3 von J.S. Bach, Boccherinis berühmtem 
Menuett A-Dur, bei Beethovens Zwölf deutsche Tänze (Nr. 3, 11 und 12), 
bei den Ungarischen Tänzen Nr. 1, 5 und 6 oder auch bei dem wohl allen 
Klavierschülern bekannten Stück „Für Elise“ von Beethoven spielte das Or-
chester unter der bewährten Leitung seines Dirigenten Matthias Spindler 
sehr homogen und klanglich differenziert. Und diese musikalische Qualität 
und Spielfreude, die stilsichere und konzentrierte Interpretation war in al-
len musikalischen Beiträgen zu erleben. Was da an Esprit und Musikalität 
von der Bühne kam – da kann man nur noch sagen: A la bonne heure!! 
Immer wieder musste das Orchester andere Register ziehen und sich auf 
die unterschiedlichsten musikalischen Ausdrucksformen einstellen. 
Ganz „aus der Art geschlagen“ war die interessante Rock-Version von 
Bachs Toccata in d-Moll für Bläser, bei der einige Musiker wohl manchmal 
an ihre Grenzen stießen.
Auch nach der Pause, in der es traditionsgemäß vom Bürgermeister ein 
Gläschen Sekt, Saft oder Selters gab, ließ die Leistung des Orchesters nicht 
nach. Im Gegenteil, man hörte und sah, dass sich das Orchester im Bereich 
der heiteren Muse besonders wohl fühlt. Sowohl Im weißen Rössel – Pot-
pourri (Ralph Benatzky), in Irving Berlins Annie get your gun (Selection), 
bei Harry Belafonte!, im Beatles-Medley oder auch in dem wunderbaren, 
sehr einfühlsam gespielten Medley aus der West Side Story (Leonard Bers-
tein) war die weiter gewachsene musikalische Qualität des Orchesters zu 
erleben. Hervorzuheben wären hier wohl die Solotrompete und das sou-
veräne Schlagwerk von Johannes Kilian!
Ein ganz besonderes Schmankerl war der Vortrag eines Chansons von Be-
natzky „In Büsum gibt‘s einen Keuschheitsverein“ durch Martin Voigt (Ge-
sang) und Matthias Spindler (Klavier). Also der Martin kann nicht nur Mode-
ration, sondern er kann auch singen bzw. Performance (wie es neudeutsch 
heißt)! Langanhaltender begeisterter Beifall war der verdiente Lohn.
Stehende Ovationen „erzwangen“ die traditionelle Zugabe, den Radetzky-
Marsch von Johann Strauß.
Es war ein wunderbarer Konzertabend mit vielen, vielen zufriedenen Zu-
hörern, die beschwingt und wohl noch den einen oder anderen gehörten 

„Ohrwurm“ summend 
nach Hause gingen.
Ein ganz dickes Lob für 
diesen Abend und ein 
großes Dankeschön an 
alle, die zu diesem Neu-
jahrskonzert beigetragen 
haben!

Fotos: Jürgen Kadach
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Mittwoch, 07.02.2024
Beginn 15.00 Uhr 

im Ratssaal des Rathauses
Am Rathaus 2

Ei
nla

dun
g zum

 2. Jugendforum  Ei
nla

dun
g zum 2. Jugendforum  

SEI DABEI 
und sprich mit dem Bürgermeister über die 

Ideen aus dem ersten Jugendforum & lasst uns  
schauen, was wir gemeinsam umsetzen können.

SEI DABEI 
und sprich mit dem Bürgermeister über die 

Ideen aus dem ersten Jugendforum & lasst uns  
schauen, was wir gemeinsam umsetzen können.

mit
 dem

 Bürgermeistermit de
m Bürgermeister

                          

  

 

 

   

Der SC Markneukirchen gratuliert im Monat  Januar 
Mike Heberlein, Matthias Schüller, Stefan Druxa, Frank Hermann,  
Jürgen Schlosser, Sandra Schröder,Tino Hilbert, Isabell Groth,Robin Rahm, 
Stefan Kreul, Lucia Dachsel, Max Luca Rudert, Isabell Fraude, 
Mika Häßner, Jürgen Stengel,    
 
 
 

 
 
 
Am heutigen Freitag, 26.01.2024 findet im Vereinsheim auf dem 
Sportplatz am Schwimmbad das jährliche Schnauzerturnier unter 
Leitung des Schnauzer Club Adorf statt. Beginn: 18.30 Uhr  
Alle sind herzlichst eingeladen.  
Für Speisen und Getränken ist gesorgt.   
 
Das Jahr 2024 hat wieder einige Daten aus der Vereinsgeschichte parat.  
Am 11. August wird der SC Markneukirchen 115 Jahre alt. 
Der Lindleinsportplatz begeht im Herbst sein 130 jähriges Bestehen. 
Er wurde damals als Turnplatz gebaut und am 29.07.1894 mit einen großen Schauturnen 
eingeweiht. In den 50iger Jahren wurde der Turnplatz als Sportplatz vergrößert, die Arbeiten 
fanden aber keinen Abschluss. Erst 1980 wurde der Platz nach intensiven Arbeitseinsätzen der 
Fußballer von Motor Markneukirchen am 07.10.1980 eingeweiht. Der Platz wird als Ausweich-
und Trainingsplatz genutzt. Dies war die Voraussetzung, dass der Sportplatz am Schwimmbad 
als Rasenplatz gebaut werden konnte. 
Dieser wurde 30.06.1984 eingeweiht und feiert somit dieses Jahr sein 40 jähriges Bestehen. 
 

Der aktuelle Spielbetrieb ist wie folgt: 
Am Sonnabend, 17.02.2024 findet in der Helbig Halle in Plauen die Hallenkreismeisterschaft 
der Ü 45 Männer statt. 
Wir spielen in der Spielgemeinschaft Bobenneukirchen/Burgstein/Markneukirchen. 
Anstoß: 12.00 Uhr 
 
Am Sonntag, 18.02.2024 findet auf dem Sportplatz am Schwimmbad das Nachholpunktspiel 
der Männer gegen den BC Elsterberg statt. 
Anstoß: 14.00 Uhr       
          

23.01.2024 
www.sc-markneukirchen.de 
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MARKNEUKIRCHEN UND ERLBACH 

  

Veranstaltungen 
 

26. Januar bis 11. Februar 2024 
   
Freitag, 26. Januar 2024   
19:00 Uhr Musikhalle Cornamusa- World of Pipe Rock and 

Irish Dance 
20:00 Uhr Kino-Café Silent Night (P18)  
Samstag, 27. Januar 2024   
ganztags Kegelberg Erlbach Bergwinter am Kegelberg 
17:00 Uhr Kino-Café Das fliegende Klassenzimmer (P0) 
20:00 Uhr Kino-Café Silent Night (P18)    
Sonntag, 28. Januar 2024   
ganztags Kegelberg Erlbach Bergwinter am Kegelberg 
17:00 Uhr Kino-Café Das fliegende Klassenzimmer (P0) 
20:00 Uhr Kino-Café Silent Night (P18)  

29.01. - 02.02.2024 
Meisterkurs für Fagott und Kontrafagott 

mit Prof. Tobias Pelkner und Gernot Friedrich    
Montag, 29. Januar 2024   
20:00 Uhr Kino-Café Silent Night (P18)    
Mittwoch, 31. Januar 2024   
14:30 Uhr Erlebniswelt Musik-  Schauvorführung 
 instrumentenbau in der Instrumentenbauwerkstatt    
Freitag, 2. Februar 2024   
19:00 Uhr Schustervilla  Abschlusskonzert zum Meisterkurs 
  Fagott und Kontrafagott 
20:00 Uhr Kino-Café WONKA (P0)    
Samstag, 3. Februar 2024   
13-18 Uhr Schnabberei Winterglühen 
17:00 Uhr Eubabrunn Fackelwanderung 
17:00 Uhr Kino-Café WONKA (P0) 
20:00 Uhr Kino-Café WONKA (P0) 
20:00 Uhr Musikhalle Engel in Zivil    
Sonntag, 4. Februar 2024   
13-18 Uhr Schnabberei Winterglühen 
17:00 Uhr Kino-Café WONKA (P0) 
20:00 Uhr Kino-Café SAW X (P18)    
Montag, 5. Februar 2024   
18:00 Uhr Villa Merz Konzert der Würzburger Gitarren-

klasse 
20:00 Uhr Kino-Café SAW X (P18)    
Dienstag, 6. Februar 2024   
19:40 Uhr Gerber-Hans-Haus Vortragsreihe Sammlergruppe  
  Deutsches Reich 1900 - 1930    
Mittwoch, 7. Februar 2024   
14:30 Uhr Erlebniswelt Musik-  Schauvorführung 
 instrumentenbau in der Instrumentenbauwerkstatt 
15:00 Uhr Ratssaal 2. Jugendforum    
Freitag, 9. Februar 2024   
20:00 Uhr Kino-Café AQUAMAN 2 (P12)    
Samstag, 10. Februar 2024   
13:30 Uhr Historisches Sägewerk Schauvorführung im Historischen  
  Sägewerk Markneukirchen 
15:00 Uhr Edelhof Wernitzgrün Pfannkuchenbiathlon der Schüt-

zengilde Wernitzgrün 1749 e.V. 
17:00 Uhr Kino-Café WONKA (P0) 
20:00 Uhr Kino-Café AQUAMAN 2 (P12) 
20:00 Uhr Altes Schloß Disco Royal "Fasching"    
Sonntag, 11. Februar 2024   
17:00 Uhr Kino-Café WONKA (P0) 
20:00 Uhr Kino-Café AQUAMAN 2 (P12) 
     

Änderungen vorbehalten! 

Verkaufe Suche
Aus Wohnungsauflösung versch. 
Holzmöbel günstig abzugeben.
Tel. 037422-539105
Wohnwand Wöstmann, Echt-
holz, Kanad. Eiche, offene Form, 
3,40x0,45 (B/T) incl. Tisch, sehr 
gut erh. 400€, Abh. Mkn. 
Tel. 01638554005
Wohn- und Geschäftshaus in 
Mkn. günstig zu verm. oder zu 
verkaufen. Breite Straße 24
Tel. 0160-3408191

Zuverlässige Reinigungskraft 
M/W/D für Zahnarztpraxis in 
Markneukirchen ab Ende Februar 
2024 gesucht.
Tel. : 01577-8328264

Suche Haushaltshilfe! 
Ab Sofort - Stundenweise nach 
Vereinbarung.
Tel.: 01707845801
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Kirchliche Nachrichten 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE MARKNEUKIRCHEN 
für MARKNEUKIRCHEN, ERLBACH und LANDWÜST 
www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Markneukirchen, Alte Kirchstraße 4 

Freitag 26.01. 15.00 Uhr Bibelstunde in Siebenbrunn 
19.30 Uhr Männerabend im Pfarrhaus Erlbach 

Samstag 27.01. 10.15 Uhr Predigt-GD im Pflegeheim 
Sonntag 28.01. 09.30 Uhr Predigt-GD mit Einführung Prädikant 

in Markneukirchen 
10.00 Uhr Familienkirche im Pfarrhaus Erlbach 

Samstag 03.02. 10.15 Uhr Predigt-GD im Pflegeheim 
Sonntag 04.02. 09.30 Uhr Abendmahls-GD in Markneukirchen 

(Gemeindesaal) 
Montag 05.02. 09.30 Uhr Abendmahls-GD in Erlbach 

(Pfarrhaus) 
19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der LKG 

Markneukirchen, Roter Markt 15 
Samstag 10.02. 10.15 Uhr Abendmahls-GD im Pflegeheim  
Sonntag 11.02. 10.00 Uhr gem. Predigt-GD in Erlbach 

(Pfarrhaus)  

Jeden Montag 17.30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus Erlbach 

Jeden Montag 19.30 Uhr Gemeinde- und Friedensgebet im Pfarr-
haus Erlbach (findet nicht am 05.02.2024 statt). 

Jeden Donnerstag 08.00 Uhr Morgengebet im Gemeindesaal Mark-
neukirchen (nicht in den Ferien) 

Jeden Donnerstag 18.00 Uhr Junge Gemeinde in Markneukirchen 
(nicht in den Ferien) 

Freitag, einmal im Monat 19.00 Uhr Junge Gemeinde im Jugend-
raum Erlbach – Termin nach Vereinbarung (nicht in den Ferien) 

Kindergruppen 

Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-2:  dienstags 15.00 bis 16.00 Uhr 
Kinderkirche Kl. 3-4:  montags   15.45 bis 16.45 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6:     montags    17.00 bis 18.00 Uhr 

Landwüst 
Kindertreff Kl. 1-6 freitags 15.30 bis 16.30 Uhr 

Erlbach 
Christenlehre Kl. 1-2: mittwochs   15.00 bis 16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 3-6: dienstags         16.30 bis 17.30 Uhr 

Die Kindergruppen finden nicht in den Schulferien statt!! 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Plauen, Gustav-Adolf-Str. 35 

Jeden Freitag 19.00 Uhr Gebetskreis, Adorf 
Jeden Sonntag 14.00 Uhr  Hl. Messe mit Kinderkirche, Bad Elster 

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 

Freitag 26.01.   16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teeniekreis 
Samstag 27.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis   
Sonntag 28.01. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 30.01.  19.30 Uhr Gebet in den Häusern 

bei Familie Meinert, Platten 
Mittwoch 31.01. 09.30 Uhr  BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag  02.02. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teeniekreis 
Samstag 03.02.  19.00 Uhr EC-Jugendkreis 

Sonntag 04.02. 10.00 Uhr Saitenspielgottesdienst 
Montag 05.02. 19.30 Uhr Allianzgebet in der LKG 
Dienstag 06.02. 19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis 
Mittwoch 07.02. 09.30 Uhr BOJE-Baby-&Kleinkinderkreis 
Donnerstag 08.02. 19.15 Uhr Kreativabend 
Freitag 09.02. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teeniekreis 

CHRISTLICHE VERSAMMLUNG 
Markneukirchen, Bismarckstr. 5 

jeden Sonntag 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag 10.30 Uhr Kindergottesdienst 

Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 
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Freitag, einmal im Monat 19.00 Uhr Junge Gemeinde im Jugend-
raum Erlbach – Termin nach Vereinbarung (nicht in den Ferien) 

Kindergruppen 

Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-2:  dienstags 15.00 bis 16.00 Uhr 
Kinderkirche Kl. 3-4:  montags   15.45 bis 16.45 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6:     montags    17.00 bis 18.00 Uhr 

Landwüst 
Kindertreff Kl. 1-6 freitags 15.30 bis 16.30 Uhr 

Erlbach 
Christenlehre Kl. 1-2: mittwochs   15.00 bis 16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 3-6: dienstags         16.30 bis 17.30 Uhr 

Die Kindergruppen finden nicht in den Schulferien statt!! 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Plauen, Gustav-Adolf-Str. 35 

Jeden Freitag 19.00 Uhr Gebetskreis, Adorf 
Jeden Sonntag 14.00 Uhr  Hl. Messe mit Kinderkirche, Bad Elster 

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 

Freitag 26.01.   16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teeniekreis 
Samstag 27.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis   
Sonntag 28.01. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 30.01.  19.30 Uhr Gebet in den Häusern 

bei Familie Meinert, Platten 
Mittwoch 31.01. 09.30 Uhr  BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag  02.02. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teeniekreis 
Samstag 03.02.  19.00 Uhr EC-Jugendkreis 

Sonntag 04.02. 10.00 Uhr Saitenspielgottesdienst 
Montag 05.02. 19.30 Uhr Allianzgebet in der LKG 
Dienstag 06.02. 19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis 
Mittwoch 07.02. 09.30 Uhr BOJE-Baby-&Kleinkinderkreis 
Donnerstag 08.02. 19.15 Uhr Kreativabend 
Freitag 09.02. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teeniekreis 

CHRISTLICHE VERSAMMLUNG 
Markneukirchen, Bismarckstr. 5 

jeden Sonntag 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag 10.30 Uhr Kindergottesdienst 

Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 

Bewerbungsschreiben einmal anders
 

Zu Beginn des neuen Jahres durften 
wir, die Klasse 9b der Zentralschule 
Adorf, am 3. Januar 2024 einen be-
sonderen Projekttag im Fach WTH 
verbringen.
Der Tag stand ganz unter dem Mot-
to: Bewerbungstraining. Wir Schüler 
haben gelernt, besser mit MS-Office 
umgehen zu können und wie wir Le-
bensläufe und Bewerbungen am PC 
geschickt schreiben. Dazu gehörten 
auch Recherchen auf den Firmen-
webseiten, um die Anforderungen 
sowie Voraussetzungen der einzel-
nen Unternehmen kennenzulernen. 

Wenn wir nicht weiter wussten, haben uns unsere Lehrer sehr geholfen 
und viele tolle Tipps gegeben. Am Ende des Tages sind dadurch mehrere in-
dividuelle Lebensläufe und Bewerbungen für die Ausbildung entstanden.  
Es war eine tolle Idee, so etwas zu organisieren, denn jetzt wissen wir, wie 
man Bewerbungen am Computer richtig schreibt und formatiert. 
E. Salzmesser (Klasse 9b)
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KINDERTAGESSTÄTTE WIRTSBERGWICHTEL

Wirtsbergwichtel fühlen sich pudel-
wohl in der neuen Kindertagesstätte 

in Landwüst
Endlich geschafft! Eine Woche vor Weihnachten war von Besinnlichkeit 
im kleinen Dorf am Wirtsberg nichts zu spüren. 34 Jahre Kiga am Spitzen-
teich mussten aussortiert, entrümpelt, verpackt und transportiert wer-
den. Dank unserer tatkräftigen Helfer und guter Organisation und Vor-
bereitung auch seitens des Bauamtes Markneukirchen, vertreten durch 
Tanja Meisel und Frank Silling, war ein reibungsloser Umzug möglich. 
Recht herzlich möchten wir uns bei folgenden starken „Anpackern“ be-
danken.

•	 Vicky Uhlig und Julius Scherzer
•	 Glenn Helmecke 
•	 Ingrid Gütter und Marcel Voigt
•	 Silke Schäffner 
•	 unseren 5 fleißigen Hausmeistern vom Sozialwerk Vogtland
•	 Thomas Kunis
•	 Steve Reichelt
•	 unserem Geschäftsführer Michael Rothe
•	 2 Mitarbeitern vom Bauhof Markneukirchen

Die Küche des Sozialwerkes stellte zum Umzug ein leckeres Essen bereit.
Bei Familie Hagemann bedanken wir uns für die großzügige Spende. Die-
se kommt unseren kleinen Wichteln zugute.
Unser neues Domizil in der Schönlinder Str. 14a empfängt 20 kleine und 
große Wichtel in freundlichen und lichtdurchfluteten Räumen. Die Ein-
richtung bietet den Kindern 2 Gruppenräume, 1 Waschraum, 1 Garderobe, 
1 Küche zum Entdecken, Spielen und Lernen. 
Die Fußbodenheizung sorgt für behagliche Wärme in unserer Kita. Beson-
ders freuen sich die 1 – 6-Jährigen, wenn im Frühjahr das Außengelände 
und ihr Spielplatz fertig gestellt werden. 
Danach lädt die Kindertagesstätte Wirtsbergwichtel zur offiziellen Ein-
weihung des Gebäudes und zum Tag der offenen Tür interessierte Be-
sucher recht herzlich ein. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ein großer Dank gilt unserem langjährigen Hausmeister Jürgen Penzel, 
den wir im Dezember mit einem kleinen musikalischen Programm in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet haben. 
Wir zogen nicht nur in neue Räume, sondern auch eine neue Erzieherin 
und ein neuer Hausmeister vervollständigen seit Januar 2024 unser klei-
nes Team. Herzlich Willkommen liebe Katja Todt und lieber Bernd Bocksch. 
Ich wünsche allen Kindern und Familien viel Freude in der neuen Einrich-
tung. 
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an meine lieben Kolleginnen Silvia 
Richter und Astrid Bocksch, für ihr beständiges Engagement, die mich im 
ersten Jahr als Kita-Leitung tatkräftig unterstützt haben. 
Ihre Sabine Gütter
Leiterin Kita Wirtbergwichtel

KANINCHENZÜCHTERVEREIN S 321  MARKNEUKIRCHEN

36.  Bundes-Kaninchenschau
Die größte Rassekaninchenausstellung 
Deutschlands fand am 3. Adventswo-
chenende  2023 in den Messehallen 
Leipzig statt. Es wurden 24000 Tiere 
von Züchtern aus allen Bundesländern 
gemeldet. Sämtliche anerkannten 
Rassen und Farbenschläge waren zu 
sehen. Weiterhin  wurden etliche Neu-
züchtungen gezeigt. Beim Tierverkauf 
herrschte reger Andrang.
Viele in- und ausländische Züchter 
nutzten die Gelegenheit um sich mit 
passendem Tiermaterial zu versorgen.

Vom Kaninchenzüchterverein S 321 Markneukirchen haben 3 Züchter 
ihre besten Rassekaninchen ausgestellt.

 

Im Bild von links: Wolfgang Schneider, Wolfgang Dietz, Uwe Schnabel

Uwe Schnabel mit der Rasse Zwergfuchskaninchen schwarz sowie Wolf-
gang Schneider mit Hasenkaninchen rotbraun haben mit 384,0 Punkten 
sehr gute Ergebnisse erzielt.
Wolfgang Dietz mit der Rasse Gelb Rexe kam auf 384,5 Punkte und wur-
de außerdem mit einem Rammler ,,Bundessieger“.
Insgesamt ein super Ergebnis für unseren kleinen Verein.
Trotzdem wäre es schön, wenn sich mehr für die Kaninchenzucht interes-
sieren könnten. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied im Verein.
Jeden zweiten Freitag im Monat treffen wir uns um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Bayrische Bierstube Markneukirchen. 

  
N A C H R U F  

 
Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 

Günther Richter 
Seit 1992 war er Mitglied in unserer Schützengesellschaft, mit 

ihm verlieren wir ein Gründungsmitglied. In verschiedenen 
Vorstandspositionen hat er unser Vereinsleben bereichert. 

Er war maßgeblich an den gesellschaftlichen Ereignissen der 
Schützengesellschaft beteiligt. Ohne Günther wären einige große 
Veranstaltungen, gerade in den Anfangsjahren der Gesellschaft, 

nicht denkbar gewesen. 

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten und ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

Privilegierte Schützengesellschaft 1671 Markneukirchen e. V. 
Das Direktorium 


